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Paul-Ehrlich-Str. 51, 60596 Frankfurt am Main 
Telefon 069 / 63 15 70 – 0; Telefax 069 / 63 15 70 - 20 
E-Mail: TechDesign@BauNetz.de
Internet: www.TechDesign.de 
_______________________________________________ 

Unabhängige Beratende Ingenieure für Projektierung und Bauüberwachung von Anlagen der 
Technischen Gebäudeausrüstung (TGA), Energie- und Versorgungtechnik 

Leistungsspektrum: 
• Heizungs-, Kälte- und Raumlufttechnische Anlagen Wärme-, Kälte- und Energieversorgungsanlagen, MSR-Anlagen und 

Gebäudeautomationssysteme (GLT-Anlagen) 
• Sanitäre Anlagen und Einrichtungen, Be- und Entwässerungsanlagen Brauchwasserversorgung, Abwasserentsorgung / -

aufbereitung Sprinkleranlagen und Feuerlöschsysteme Labor-, Bäder- und Küchentechnik, Medienversorgung 
• Außenanlagen für Fernheizung, Fernkälte und Gasversorgung Energiezentralen und Blockheizkraftwerke 
• Technische Sonderanlagen für Energierückgewinnung 
• Reinraumtechnik, Klimakammern und Kühlraumeinrichtungen 

Schwerpunkte: 
• Interdisziplinäre, computergestützte Planung der Technischen Gebäudeausrüstung 
• Untersuchung, Projektierung und Umsetzung / Realisierung von fortschrittlichen, effizienten Energiekonzepten zur 

integrierten Energieversorgung – „Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung“ nach EnEV und EEWärmeG 
• Bau- und Ausführungsüberwachung aller haus- und versorgungstechnischen Gewerke (entspr. HOAI § 73 Lph. 8) 
• Bauherren- und Investorenberatung mit Ausarbeitung von TGA-Konzept- und Energiestudien im Vorfeld der Planung 
• Erneuerung/Modernisierung/Revitalisierung der TGA-Anlagen im Rahmen von Teil-oder Komplettsanierungsmaßnahmen 

bestehender Gebäude und Baukomplexe 
_____________________________________________________________________________________________________ 
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MOBILITÄTS-MEISTERSERVICE-BETRIEB

· Reparaturen aller Art
· TÜV
· AU
· Scheibenreparaturen

Meisterbetrieb
Otfried Mohr
Langstraße 54 a
61276 Weilrod-Riedelbach
Telefon: 0 60 83 4 41
Fax: 0 60 83 13 15
www.mohr-weilrod.de
info@mohr-weilrod.de

Ihr KFZ-Service, Stihl- und  
ED-Tankstellen-Partner in Weilrod

· Reparaturen aller Art
· TÜV
· AU
· Scheibenreparaturen
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Euer Vorsitzender hat das Wort

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Mitglieder, Freunde und Förderer unseres Vereins,

heute möchte ich mich mit nur einem Thema an Sie wenden:

Unser Verein feiert in diesem Jahr seinen 60. Geburtstag und dies werden wir 
gebührend feiern und zwar mit einem

Sporttag am Samstag, dem 24. Juni 2017, auf dem Sportplatz in Altweilnau. Ab 12 Uhr präsentieren 
unsere Sportabteilungen diverse Sportangebote, sportliche Spiele, Sportvorführungen zum Mitmachen und 
vieles mehr. Natürlich ist auch an Essen und Trinken gedacht u. a. mit dem weltbesten Kuchenbuffet. Ganz 
besonders attraktiv ist das Programm für Kinder und Jugendliche.

Ab 20 Uhr startet dann unser großes Open-Air-Musik-Live-Festival mit der bekannten

„Bockband“
Das Musikfestival entstammt einer Idee von Gabi Böff, der auf diesem Wege für ihr außerordentliches Enga-
gement herzlich gedankt sei. In die Organisation und Vorbereitung sind ganz viele Jugendliche und junge Leu-
te aus Altweilnau eingebunden. Das Festival soll vor allem für junge Leute - und alle die sich jung fühlen- sein.

Natürlich benötigen wir für die umfangreiche Veranstaltung Ihre Unterstützung, zu der ich Sie hiermit gerne 
nochmals bitte. Wir freuen uns auf ganz viele Helfer und Besucher bei tollem Wetter.

Am Sonntag, dem 25. Juni 2017, geht es dann ab 11 Uhr ans Aufräumen. Auch hier freuen wir uns auf mög-
lichst viele Helfer. Ab ca. 14 Uhr feiern wir dann im Sportheim mit allen Helfern und Sponsoren unseren Ver-
einsgeburtstag. Essen und Getränke sind frei. Das Ende ist offen. Helfen und unterstützen Sie uns bei unserem 
Jubiläum und feiern Sie mit uns.  Wir freuen uns auf Sie.

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen und sportlichen Sommer. Bleiben Sie uns treu und unterstützen Sie uns bei 
unseren vielfältigen Unternehmungen.

Ihr Norbert Zepke
1. Vorsitzender

Diese Vereinszeitung schafft Verbindungen und wirbt für diesen Verein.
Sie informiert über das aktuelle Vereinsleben und ist somit ein ideales Bindeglied zwischen dem Verein und  
seinen Mitgliedern. Sie vereint die Sportarten und Abteilungen miteinander, auch bindet sie passive Mitglieder an 
den Verein.

Diese regelmäßig erscheinende Vereinszeitung ist auch Selbstdarstellung des Vereins und unterstützt darüber 
hinaus einzelne Abteilungen. 
Priorität im Jugendbereich – insbesondere bei der Anschaffung von Sportgeräten, Sportbekleidung etc. 
Dies alles ist auch nur mit Hilfe unserer Inserenten möglich. 

Wir sagen auf diesem Wege – auch im Namen aller Abteilungen – ,,Danke für Ihre Unterstützung!‘‘

Ihr Kick & TuS Redaktionsteam



Ausflugsfahrten in modernen Bussen  
mit 8, 30 oder 50 Sitzplätzen.

Rosemarie Mohr
61276 Weilrod-Riedelbach · Langstraße 52 

Telefon 0 60 83 -12 98 · Fax - 94 04 51 · Mobil 01 79 - 6 94 56 43

ERSTKLASSIGE INNENEINRICHTUNG

Parkett, Teppichboden, Designbeläge, 

Laminat, Deko-, Bezugsstoffe, 

Vorhänge, Stores, Jalousien, 

Markisen, Tapeten und Wanddeko

M.BECKER & S.LOHNSTEIN
Usastraße 26 · 61267 Neu-Anspach · Telefon 06081 - 962014 · Fax 06081 - 44178

Internet: www.becker-lohnstein.de
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am Samstag, 24. Juni 2017
auf dem Sportplatz Altweilnau

-Großer Sporttag-
ab 12:00 Uhr Sport-Spiel-Spaß

mit den TuS Abteilungen
Kuchenbu� et  Speis  Trank

Ab 21:00 Uhr 
Open-Air-Party

mit der Bockband

60Jahre
TuS Weilnau
1957 – 2017

Wir feiern – feiern Sie mit uns!

Eintritt Bockband 
5 €

Plakat_A2_K2.indd   1 15.05.17   14:51



Wir haben Ihnen

viel zu bieten

•  Mit Getränkemarkt und Metzgerei  
•  Kodak-Fotodruck: Sofortservice für Ihre Erinnerungen.

Öffnungszeiten Ideal Reinigung, Post, Postbank und Lottoannahmestelle:
Montag-Freitag 8-13 & 14-18 Uhr, Samstag 8-16 Uhr

Besuchen Sie uns auch in Internet:
www.rewe-weilrod.de & http://www.facebook.com/ReweWeiss

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von 7bis 21 Uhr

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Sichern Sie sich leistungsstarken Schutz! Wir beraten Sie gerne.

Sie brauchen finanziellen Schutz  
und Hilfeleistungen, denn Ihr aktives 

Leben birgt auch Risiken.

Mit der Risiko-Unfallversicherung von AXA sind Sie weltweit und rund um die Uhr vor den finanziellen Folgen von 
Unfällen geschützt. Zudem profitieren Sie von umfangreichen Hilfeleistungen wie dem Reha-Management. Es 
unterstützt Sie nach schweren Unfällen dabei, schnellstmöglich in den Alltag  zurückzufinden.

AXA Generalvertretung Klaus-Jürgen Diehl
Limburger Str. 1, 65520 Bad Camberg
Tel.: 06434 5511, Fax: 06434 3466, k-j.diehl@axa.de

1473859763723_highResRip_azh1_risikounfallaxa_70_0_2_13_21.indd   1 14.09.2016   15:33:58

FB
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Sportprogramm am Samstag  24. Juni 2017 von 12 Uhr bis 18 Uhr 
Alle sportbegeisterten Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind herzlich eingeladen an unserem 
Jubiläumssporttag mit uns auf dem Sportplatz Altweilnau zu feiern und sportlich aktiv zu sein! 

Vom Mittag bis zum Abend steht euch ein Sportmobil der Hessischen Sportjugend mit vielen attraktiven 
Angeboten zur Verfügung. So gibt es zum Beispiel Ball- und Wurfspiele, Waveboads, Air Surfer und Power 
Surfer, eine Slackline, Jonglierbälle, Diabolos, Rope-Skipping-Seile, Badminton, Tamburellos und vieles 
mehr. Dazu kommen ein Frisbee-Zielwurf-Parcours, ein Baseball-Schlagkäfig und eine sehr spannende 
Kistenkletterstation. 

Es findet ab 12:00 Uhr ein Beachvolleyballturnier statt und zusätzliche Trainings- und Spielmöglichkeiten 
für jedermann. 

Die JSG Merzhausen führt ab 12:00 Uhr ein Fußballtrainingsspiel auf dem Kleinfeld durch. Danach kann  
auf zwei Kleintoren weiter gekickt werden. 

Basketball steht auch durchgehend auf dem sportlichen Programm: verschiedene Spielformen wie prellen, 
dribbeln und kleine Spiele. 

Unter dem Motto „Kinder stark machen“ sind alle Kinder von 1 bis 13 Jahren eingeladen, sich an 
verschiedenen Stationen zu betätigen und für Klein und Groß gibt es den ganzen Nachmittag über  
eine megacoole 8 m lange Rollenrutsche. 

In einem Wettbewerb wird ab 13:30 Uhr die „Fitteste Frau und der fitteste Mann Weilrods“ ermittelt  
und anschließend bei einer kleinen Siegerehrung gefeiert. 

Auf der Musikbühne geht es um 15:30 Uhr richtig rund: „Drums alive – Trommeln auf Pezzibällen“, 
ohrenbetäubend und ein Knaller zum Staunen. 

Zuschauen sollte man auch bei den Vorführungen um 13.00 Uhr/14.00 Uhr und 15.00 Uhr in tollen 
Kostümen dargebotenen mittelalterlichen Tänzen. 

Eine Fahrradstation von Kant-Bike Schmitten präsentiert ein Fahrtraining und einen Workshop. 

Für alle ist etwas dabei, im Mittelpunkt stehen Teamgeist, gemeinsames Miteinander und die Kreativität 
im Umgang mit Sport- und Spielgeräten. 

Wir weisen darauf hin, dass in den Zonen, wo Sportaktivitäten betrieben werden, das Rauchen und  
der Alkoholgenuss nicht gestattet sind! 

Wir freuen uns auf Euch! 



Börsenplatz in Frankfurt am Main

REGIONAL
VERWURZELT
IN DER REGION EINEN
ANSPRECHPARTNER HABEN:
PERSÖNLICH UND KOMPETENT.

DIGITAL
VERBUNDEN

MIT ONLINE-BANKING
NEUE SERVICES NUTZEN:

SICHER, SCHNELL UND BEQUEM.

Weilstraße 12, 61276 Weilrod 
Telefon 06472 9166-16590 

Ein Stück Griechenland ganz in Ihrer Nähe…

Rod an der Weil 
Weilstraße 6 
Telefon 0 60 83/3 13 

Öffnungszeiten: 
Mo. bis So. 

11.30 – 14.30 Uhr, und 
17.30 – 24.00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

• Griechische Spezialitäten

• Partyservice

• Alle Speisen auch zum Mitnehmen

• Kinderspeisekarte

• Seniorenteller

• �Vegetarische Speisen/Trennkost/Aktionskarte

• �Sommerkarte

• sep. Saal mit Kolleg für Ihre Feier

• �jeden Fr., Sa., So, Verwöhn-Menü (3-Gang)

• Parkplätze

• �herrlicher Sommergarten an der idyllischen Weil

Ein Abstecher ans Mittelmeer 
Sommerzeit.... Biergartenzeit....

 
	 Leichte mediterrane Gerichte 
						      aus unserer sonnigen Heimat!
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LIVEMUSIK
 mit der 

BOCKBAND

 BEGINN 20 UHR • HAPPY HOUR: 20 – 21 UHR

24. Juni 2017
Sportplatz Altweilnau



Schreinerei

Rühl & Sohn GbR
Verkauf und Montage von

Holzdecken, Laminat- und Fertigparkettböden,
Türen, Fenster und Fliegengitter.

Möbel und Einbauschränke nach Maß.
Nachrüstung von Einbruchsicherungen für

Fenster und Türen. 

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon 0 60 83-23 54
Telefax 0 60 83-21 68
schreinerei.ruehl@t-online.de

STRANDURLAUB

... alles andere erledigen wir

Genießen Sie einfach Ihren Urlaub ...

Machen Sie es sich doch einfach! Sie packen nur noch Ihre Koffer, um alles 
andere kümmern wir uns — vom Preis- und Qualitätsvergleich bis zum  
Geheimtipp vor Ort.

n Mit über 450 Reisebüros ist DERPART  
einer der führenden Reisevertriebe 
Deutschlands. Profitieren Sie davon!

n Unsere langjährige Erfahrung macht uns 
zu Ihrem kompetenten und objektiven 
Reisepartner. Jederzeit. Testen Sie uns!

Beratung 
nehmen wir 
persönlich 

DERPART Reisebüro Usingen · Wirthstr. 2, 61250 Usingen · Tel.: 06081-3031/32 · www.DERPART24.de

Am Stadttor 2
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon 0 60 83 - 23 54
Telefax 0 60 83 - 21 68

E-Mail: montageservice.ruehl@t-online.de
Homepage: www.montagservice-rühl.net

Montage von:
• Laminatböden
• Innen- und Aussentüren
• Holz- und Kunststofffenster
• Küchen- und Arbeitsplatten
• Fliegengitter für Ihre Fenster und Türen
• Balkon- und Terassengeländer aus Holz
• Carports und Gartenhäuser

Holz - Montageservice 
Maximilian Rühl

WEILRODER SCHLÜSSELDIENST

Schlüssel · Schlösser · Schließanlagen · Türöffnungen · Beschläge
Kassetten · Tresore · Gravuren · Stempel · Montageservice

Bornwiesenstraße 20 · 61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon (0 60 83) 2 81 40 · Fax 95 86 73 · Mobil (01 57) 37 17 10 58

schloss@schluessel-friedrich.de · www.schluessel-friedrich.de
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Neuwahlen beim TuS… und vieles mehr…
Der TuS Weilnau hat zwei neue Ehrenmitglieder: 
Reinhilde Lang und Harald Heberling. Bei der Jah-
reshauptversammlung im Sportlerheim von Alt-
weilnau überreichte der Vorsitzende des TuS Weil-
nau, Norbert Zepke, den beiden die Ehrenurkunden.
Lang ist bereits seit 1979 Übungsleiterin und jetzt 
das erste weibliche Ehrenmitglied. Heberling war 
im Vereinsvorstand und in den Abteilungsvorstän-
den aktiv und sorgt für Inhalt und Erscheinen der 
Vereinszeitung Kick & TuS. Beide hätten in den ver-
gangenen 40 Jahren den Verein mitgeprägt, betonte 
Zepke. Letzter wurde, wie auch der übrige Vorstand 
und die Mitglieder des Ältestenrats, bei den Wahl-
en in seinem Amt bestätigt. Allerdings kündigte er 
an, noch maximal vier Jahre dieses Amt ausüben zu 
wollen, vielleicht auch nur noch diese Wahlperio-
de. Er freute sich sehr über das große Interesse an 
der Jahreshauptversammlung. Von den rund 470 
Mitgliedern waren 54 anwesend. In seinem Bericht 
betonte Zepke, dass viele Mitglieder den Verein 
nur noch als Dienstleister wahrnähmen. So würden 
künftig die Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen und 
den Veranstaltungen nicht mehr ausreichen, um 
qualifizierte Übungsstunden anbieten zu können. 
So werde man dem Beispiel der Gymnastikabtei-
lung folgen müssen und die Beiträge erhöhen. Da 
es außerdem immer schwieriger werde, Freiwillige 
zu finden, die Verantwortung im Verein überneh-
men wollten, denke man über Aufwandsentschä-
digungen für die Vereinsfunktionäre nach, was sich 
wiederum auf die Mitgliedsbeiträge auswirke. Au-
ßerdem gab er den Zuhörern die Aufgabe, das Kon-
zept des Pflasterfestes zu überdenken, das mit dem 
Pflasterfestlauf seinen Hauptanziehungspunkt ver-
loren habe. Eine Idee sei, mit dem Kultur- und För-
derkreis Burg Altweilnau zusammen das Burgfest zu 
gestalten. Die 2. Vorsitzende, Inge Herget, berichte-
te von den Vermietungen des Sportlerheims und 
auch von zwei Spielabenden, die gut angenommen 
worden seien, so dass es im Winter eine Wieder-

holung gebe. Die drei Abteilungen Jugendfußball, 
Alt-Herren-Fußball und Seniorenfußball hätten im 
Mai 2016 ihre Kräfte gebündelt, berichtete der Lei-
ter der jetzt gemeinsamen Fußballabteilung Bernd 
Seel. Im Juni sei auch die neue Jugendspielge-
meinschaft aus insgesamt fünf Vereinen unter Lei-
tung des TuS Merzhausen an den Start gegangen. 
Trotzdem hätten nicht alle Altersklassen besetzt 
werden können. Patrick Vollberg als Abteilungslei-
ter Volleyball berichtete vom Freilufttraining auf 
der Beachvolleyballanlage in Emmershausen und 
vom Hallentraining in Riedelbach. Bei den 27 Ab-
teilungsmitgliedern sei die Trainingsbeteiligung 
gut. Die scheidende Abteilungsleiterin Gymnastik 
Waltraud Illig blickte auf die elf Kursangebote von 
Kinderturnen über Rückengymnastik bis Yoga zu-
rück. Nach der Beitragserhöhung hätten zwar 26 
Personen ihre Mitgliedschaft aufgekündigt, aber es 
konnten 40 neue gewonnen werden, so dass die 
Abteilung jetzt 224 Mitglieder hat. Illigs Nachfolge 
tritt Sylvia Knickmann an. Immerhin 74 Mitglieder 
habe die Lauf- und Triathlon-Abteilung, berichte-
te der scheidende Abteilungsleiter Rainer Brech-
tel. Darunter seien auch viele leistungsorientierte 
Sportler, die an zahlreichen Wettkämpfen bundes-
weit teilgenommen hätten. Die kleinste Abteilung 
mit 21 Mitgliedern richtet trotzdem jährlich eine 
große Veranstaltung, nämlich das Country-Touren-
Fahren Anfang Mai aus, so der Abteilungsleiter Tho-
mas Brück. Auch der Weiltalmarathon werde von 
Aktiven dieser Abteilung begleitet. Kassenwart Pe-
ter Michel berichtete von einer guten wirtschaftli-
chen Basis des Vereins. Seine Kassenführung wurde 
auch von Kassenprüferin Gabi Böff nicht beanstan-
det und so konnte der Vorstand einstimmig entlas-
tet werden. Ein Neu-Altweilnauer, Maciej Schäfer, 
kündigte an, er wolle sich um den Aufbau einer 
Basketballabteilung kümmern, was die Versamm-
lung erfreut aufnahm.

Der Vorstand:

1. Vorsitzender: Norbert Zepke

2. Vorsitzende: Inge Herget

Kassenwart: Peter Michel

Schriftführerin: Diana Schönau

Beisitzerin: Dorothee Michel

Ältestenrat:
Gundi Eschenröder, 
Richard Stahl, Helmut Groß



Kälte - Klima
Elektrotechnik

• Bau von Schankanlagen
• Zuverlässiger Kundendienst
• �Ausstellungsraum für Haus-, Kühl- und Klimageräte
• �Elektro- und Telekommunikationstechnik

Weilnauer Str. 2
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon: 0 60 83/7 13
Fax: 0 60 83/2 84 66

www.kaelte-elektro-goll.de
info@kaelte-elektro-goll.de

-Meisterbetrieb

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:

www.golfclub-weilrod.de

l
l

Feriencamps
für Kinder

und Erwachsene

Platzreifekurse

Schnupperkurse
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Country-Touren-Fahrt in Altweilnau

Am Sonntag, dem 07.05.2017, fand bereits zum 14. 
Mal die vom TuS Weilnau veranstaltete CTF durch 
die Berge des Taunus rund um Weilrod statt. Auf 
den 3 angebotenen Distanzen (32 km, 52 km und 
68 km) tummelten sich trotz des zeitweise sehr 
schlechten Wetters bei Regen über 100 ambitio-
nierte Mountain-Biker auf den tollen, anspruchs-
vollen Strecken. 

30 Fahrer/innen bewältigten die ca. 1.250 Höhen-
meter der langen Strecke, 45 tummelten sich auf 
den ca. 1.000 Höhenmetern der mittleren Dis-
tanz und der Rest quälte sich die ca. 600 Höhen-
meter auf der kurzen Strecke. 23 Wertungsfahrer, 
die beim BDR gemeldet sind, waren auch darunter. 
Schon traditionell kamen die Teilnehmer zum Teil 

von sehr weit her, z. B. aus Cochem an der Mosel 
oder das mit einem Pokal belohnte, drittstärkste 
Team vom TuS Xanten. Den Pokal für das teilneh-
merstärkste Team erhielten die „Pulskiller“, zweit-
stärkstes Team waren die Radler von „0815“. 

Die Mountain-Bike-Abteilung bedankt sich bei al-
len Unentwegten, die sich auf die Strecken begeben 
haben, bei allen Helfern, beim Jagdpächter Dietrich 
Hilke für die Bereitstellung eines forsttauglichen 
Fahrzeuges und der Redaktion der Vereinszeitung 
„Kick und TuS" für das Spenden der Pokale. Die Ver-
antwortlichen freuen sich schon heute auf wesent-
lich mehr aktive  Teilnehmer bei selbstverständlich 
besserem Wetter in 2018.

Veranstaltungskalender 2017Veranstaltungskalender 2017 
Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Ort	 Art

Sa., 24. Juni	 ab 12:00 Uhr	 Sportfest 60 Jahre TuS	 Sportplatz 	 öffentlich

	 21:00 Uhr	 OPEN-AIR Party	 Sportplatz	 öffentlich

Fr., 30. Juni	 19:00 Uhr	 Grillfest-Läufer	 Sportheim	 intern

So., 6. August	 ab 09:00 Uhr	 Weiltalsonntag	 Weiltal 	 öffentlich

Sa., 18. August	 15:00 Uhr	 26. Pflasterfest	 Ortsmitte 	 öffentlich

So., 19. August	 11:00 Uhr	 26. Pflasterfest	 Sportheim 	 öffentlich

25. – 27. August	 11:00 Uhr	 Bikerausflug	 Bad Marienberg 	 intern



 
 

                           10 Jahre     
              zuverlässig-diskret-pünktlich 
                    Fahr- Begleit- und Transportservice 

 

 
                                Arzt, Bahnhof, Dialyse,  
                           Chemo- und Bestrahlungsfahrten, 
                      Flughafen, Kur und Krankenhausfahrten 
                            Anfragen, Reservierungen und Buchungen unter: 

                                 Telefon 0172 300 1776 oder ruehl@hub-taunus.de  
                          Hans-Joachim Rühl Am Wald 5 * 61250 Usingen-Merzhausen 

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen Eine Idee weiter

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen 

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen 
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Arbeitseinsatz beim TuS Weilnau ein voller Erfolg !

Der Arbeitseinsatz der Mitglieder des TuS Weilnau 
am 25.03.2017 auf dem Sportplatzgelände in Alt-
weilnau war ein voller Erfolg. In der Zeit von 9 bis 
15 Uhr waren bis zu 45 Personen beschäftigt, die 
Wildschweinschäden auf dem Sportplatz zu be-
seitigen, eine Umzäunung für das Verhindern vom 
weiteren Wildschweinbefall zu erstellen, den Be-
wuchs um das Gelände zurückzuschneiden und die 
Umkleiden zu reinigen und Dach und Regenrinnen 
vom Laub zu befreien. Besonders gefreut haben 
sich die Verantwortlichen über die Unterstützung 
von 9 Asyl- und Schutz-suchenden aus den Flücht-
lingsunterkünften in Altweilnau und der Erbismüh-
le und 3 Jugendlichen aus der Wohngruppe der Ju-
gendhilfe Usinger Land in Altweilnau. Besonderer 
Dank an Jochen Luckwaldt, der seinen Radlader 
mitgebracht und damit die Arbeiten erheblich be-
schleunigt hatte. Danke auch an die 2. Vorsitzende, 
die die Helfer den ganzen Tag erstklassig bewirtet 
hat.

Ein weiterer großer Danke gebührt den Herren 
Richard Stahl und Thomas Brück, die im Vorfeld 
das Material für den Zaunbau beschafft und am 
Samstag dann die Erstellung organisiert und mit 
durchgeführt haben. Das Gelände erscheint nun in 
neuem Glanz und ist bestens vorbereitet auf das 
Musik-Festival am Samstag, dem 24.06.2017, und 
das am gleichen Tag stattfindende Sportfest, das 
im Rahmen des 60-jährigen Jubiläums auf dem 
Gelände in Altweilnau stattfinden wird." Teilneh-
mer waren: 9 Geflüchtete, 3 Jugendliche aus der 
JUL, Harald Heberling, Gabi und Luis Böff, Bernd 
Seel, Günter Friedrich, Diana Schönau, Lilo Raßloff, 
Tobias, Robin und Jonas Klimmek, Kurt Kollo, Rai-
ner Brechtel, Helmut Groß, Inge Herget, Wolfgang 
Mohr, Peter Herrmann, Heinz Pluntke, Heribert 
Skacel, Richard Stahl, Thomas Brück, Herr Schmitz 
und Familie Voss, Roman Lessmann, H. Meissgeier, 
Jochen Luckwaldt, Lutz Grell-Gramutzki, Peter Mi-
chel, Siegfried Dreyer und Norbert Zepke.

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
   	
  



Klapperfeld 4 · Rod an der Weil
Tel.: 06083/2006 · Fax: 06083/959158

Donnerstags geschlossen!

Sonderveranstaltungen,
Partyservice, Feierlichkeiten

Gasthaus

„Zum Felsenkeller“
Inh. Veidt + Stahl

Christof Stiebeling
Gas- u. Wasserinstallation

Heizung · Spenglerei

Weilstraße 7 · 61276 Weilrod
Telefon (0 60 83) 910153

       Ihr Elektrofachbetrieb im Weiltal                                      
      

Inhaber: Stefan Wraase-Will 
Langgasse 39 · 35789 Weilmünster · Tel. 06472-911010 · Fax  911012        
Weilstraße 48a · 61279 Weilrod · Tel. 06083-940033 · Fax 940038  
E-Mail:info@elektrotechnik-wwm.de   ·   www.elektrotechnik-wwm.de 

Wärmepumpensysteme                 Lüftungsanlagen    Photovottaik
Beratung P1anung Installation          EIB             EDV-Netzwerke  
Satelliten-. Antennenanlagen       ISDN·/DSL-Systeme 
Verkauf und Reparatur von Haushaltsgeräten
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Volleyball: Saison 2016/17 auf Platz 7 beendet

Auch wenn es nur zum letzten Platz gereicht hat, 
konnten wir doch einige Spiele sehrt lange offen 
halten und spannend gestalten. So sind wir bei-
spielsweise nur um 2 Ballpunkte an einem Punkt-
gewinn gegen die TSG Niederreifenberg vorbei ge-
schrammt und haben sie ganz schön in Bedrängnis 
gebracht. Insgesamt haben an 6 Spieltagen und 2 
Turnieren 6 Frauen und 9 Männer teilgenommen. 
Somit ist der Anteil aktiver Sportler in unserer Ab-
teilung knapp über 50% !

Spielerinnen und Spieler gesucht

Mindestens 2 Spielerinnen werden uns in der kom-
menden Saison leider nicht mehr zur Verfügung 

stehen. Daher sind wir weiterhin dringend auf der 
Suche nach vor allem MitspielerINNEN (siehe An-
zeige in dieser Ausgabe), um auch in der neuen 
Saison wieder eine Mixed Mannschaft melden zu 
können. Hierzu wäre es klasse, wenn sich noch die 
einen oder anderen Spielerinnen bei uns anschlie-
ßen würden. Kommt einfach mal im Training vor-
bei und macht mit. Fest steht aber, dass wir erst-
mals eine Männer Mannschaft zum Spielbetrieb 
im BFS melden werden. Auch dies ist eine reine 
Freizeitrunde und es gilt „KEINE aktiven Passpieler 
erlaubt“. Auch hierzu sind neue Mitspieler selbst-
verständlich immer gerne gesehen. Mal sehen, was 
ich in Zukunft über unsere Männer Mannschaft be-
richten werden kann…

Trainingsangebot für Kids von 10 bis 14 Jahren

Hier die Abschlusstabelle der abgelaufenen Saison:



Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Frei.: 6.00 – 19.00 Uhr 

Samstags: 6.00 – 14.00 Uhr

Birkenweg 1	 Schillerstraße 1
61276 Weilrod (Rod a. d. Weil)	 61389 Schmitten/TS
Tel.: 0 60 83 - 95 88 73	 Tel.: 0 60 84 - 29 62

Camberger Weg  6    61276 Weilrod - Riedelbach    
  info@hotel-sonnenberg.de
www.hotel-sonnenberg.de

Bürgerliche Küche, 
Bierstube mit Snackkarte, Biergarten,

Hallenbad, Sauna, Solarium.
Familienfeiern / Party’s  für alle Anlässe

Tel. 06083/2850 

 Restaurant, Bowling, Kegeln
Tanzbar, Spielothek

 
29.  Juli  Sommerfest mit Grill Buffet

2. Oktober Oktoberfest mit Bayrischem Buffet
28. Oktober  Happy Halloween mit Schnitzel Buffet
24.  Dezember  Heiligabend mit Festlichem Buffet

31.  Dezember  Silvesterparty mit Schlemmer Buffet

Veranstaltungen 2017

Camberger Weg  6    61276 Weilrod - Riedelbach    
  info@hotel-sonnenberg.de
www.hotel-sonnenberg.de
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Hallenbad, Sauna, Solarium.
Familienfeiern / Party’s  für alle Anlässe

Tel. 06083/2850 

 Restaurant, Bowling, Kegeln
Tanzbar, Spielothek

 
29.  Juli  Sommerfest mit Grill Buffet

2. Oktober Oktoberfest mit Bayrischem Buffet
28. Oktober  Happy Halloween mit Schnitzel Buffet
24.  Dezember  Heiligabend mit Festlichem Buffet

31.  Dezember  Silvesterparty mit Schlemmer Buffet

Veranstaltungen 2017
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Seit Kurzem bieten wir in der Halle der Max-Ernst-
Schule in Riedelbach freitags von 15:00Uhr bis 
16:00Uhr ein Volleyball Schnuppertraining für Kids 
zwischen 10 und 14 Jahren an (siehe Anzeige in 
dieser Ausgabe).Unsere Übungsleiterin Carolin Ka-
minski konnte zum ersten Training bereits 10 Kids 
begrüßen. Diese konnten sich dann erst einmal bei 
lustigen Spielen kennenlernen und dann bei di-
versen Ballspielen und Geschicklichkeitsübungen 
mit dem Volleyball als Sportgerät vertraut machen. 
Auch hier ist natürlich jedes neue Gesicht gerne 
gesehen. 

Beachvolleyball in Emmershausen
In den Sommermonaten werden wir unsere Trai-
ningseinheiten in Emmershausen auf dem Sport-
platz abhalten. Wir haben unseren Trainingspart-
nern vom SV Emmershausen dabei geholfen, deren 
Beachvolleyball Anlage „sommerfein“ zu machen.  
Bisher hatte das Feld recht wenig Auslauf zu den 
Seiten und nach hinten gehabt, sodass man immer 
Gefahr lief, bei einer Rettungsaktion durch Hecht-
bagger in der Wiese zu landen. Doch damit ist nun 
Schluss. Das Feld wurde auf allen 4 Seiten um etwa 
2m vergrößert, sodass in Zukunft bei jedem Hecht-

bagger im Sand gelandet werden kann. Wir freuen 
uns schon jetzt auf lustige Abende im Sand. Auch 
wenn hier Interesse besteht, einfach bei einem der 
Ansprechpartner der Anzeigen melden und vorbei 
kommen.

Kanonenstraße 6 - 8, 61389 Schmitten / Taunus
Telefon 06084 48-0,  Telefax 06084 48-80
www.kurhaus-ochs.de, reception@kurhaus-ochs.de

Gepflegte Gastlichkeit und 40 komfortable Zimmer bieten wir Ihnen
in unserem modernen Hotel ganz in der Nähe. Verschiedene Tagungsräume,
2 Restaurants der gehobenen Gastronomie, Familienfeiern, kleines Café,
Hotelbar, Hallenbad, Sport- und Freizeitbereich (Massagen / Kosmetik)

Ihr Wohlfühl-Hotel
im Hochtaunus



Die Vereinsgeschichte
von

1957 – 2017

Gründungsveranstaltung
am 29. Juni 1957 im Altweilnau 

im Gasthaus „Zum Löwen“

Anwesend:	� 55 Personen, darunter die damaligen Bürgermeister  
Robert v. Hoffen, Altweilnau und Willi Meckel, Neuweilnau

	 Manfred Gerstenberg im Alter von 14 Jahren

Vereinsname:	 „Turn- und Sportverein Alt-Neuweilnau“

Der erste Vorstand:	 1. Vorsitzender:	� Adolf Jung, Altweilnau

	 2. Vorsitzender:	 Werner Blum, Neuweilnau

	 1. Schriftführer:	 Albert Preußer, Altweilnau

	 2. Schriftführer:	 Arnold Satoris, Neuweilnau

	 1. Kassierer:	 Alfred Löw, Altweilnau

	 2. Kassierer:	 Manfred Seel, Neuweilnau

	 Beisitz:	 Willi Giese, Altweilnau

		  Hans Dreyer, Altweilnau

		  Werner Höser, Neuweilnau

		  Herbert Henrici, Neuweilnau

Eintrittsgebühr (gleichzeitig monatlicher Mitgliedsbeitrag):

	 Erwachsene über 18 Jahre:	 1,00 DM
	 Jugendliche bis 18 Jahre:	 0,50 DM
	 Volksschulpflichtige:	 0,25 DM

Änderungen des Vereinsnamens gemäß Beschluß der Jahreshauptversammlung 
vom 12. März 1971:

„TuS Weilnau 1957 e.V.“
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Aus der Vereinsgeschichte
Aufgezeichnet im März 1997 von Albert Seel

Über die Existenz eines Sportvereins in Altweil-
nau bereits zu Beginn dieses Jahrhunderts sind zu 
unserem Leidwesen keinerlei schriftliche Nach-
weise mehr vorhanden, wahrscheinlich sind sie 
in den Wirren der beiden großen Kriege verlo-
ren gegangen. Der Verfasser dieser Chronik kann 
sich aber noch sehr gut an Erzählungen früherer 
Mitbürger erinnern, in denen immer wieder vom 
Bestehen eines Turnvereins bereits seit der Jahr-
hundertwende bis lange Zeit nach dem 1. Welt-
krieg berichtet wurde. Es war jedoch nicht nur 
der Turnsport, den man betrieb, sondern auch 
von einer recht aktiven Rad-Sportabteilung war 
immer wieder die Rede. Wann und warum letzt-
endlich sich dieser Verein auflöste bleibt wohl 
für immer ungeklärt, es spricht aber eine sehr 
große Wahrscheinlichkeit für die zwangsweise 
Auflösung unter dem Druck des Hitler-Regimes, 
welches seit 1933 diktatorisch die Macht in 
Deutschland ausübte.

Jedenfalls entwickelten sich bereits wieder kurz 
nach Beendigung des 2. Weltkrieges im Jahre 
1945 mit Gründung der SG Altweilnau die er-
sten sportlichen – diesmal aber ausschließlich 
fußballerischen – Aktivitäten in den beiden da-
mals noch selbstständigen Nachbargemeinden 
Alt-und Neuweilnau. Da jedoch zu dieser Zeit 
kein geeigneter Sportplatz zur Verfügung stand, 
musste man notgedrungen auf einem Behelfs-
platz in den Weiltalwiesen Fußball spielen.

Diese Zwischenlösung wurde von den überge-
ordneten Sportbehörden nur auf die Dauer von 2 
Jahren genehmigt. So war man gezwungen, mit 
der benachbarten SG Rod a.d. Weil, die über ei-
nen geeigneten Sportplatz verfügte, eine Spielge-
meinschaft einzugehen. Aber bereits nach einem 
Jahr brach diese Gemeinschaft auseinander und 
stellte den Spielbetrieb ein.

Daraufhin löste sich im Jahre 1949 die SG Alt-
weilnau auf, weil zur damaligen Zeit der Gesamt-
verein einzig und allein aus der Fußballabteilung 
bestand. In der Folge mussten alle diejenigen, 
welche gerne Fußball spielten oder dieses Spiel 
erlernen wollten, ihre Laufbahn bei Nachbarver-
einen in Rod an der Weil, Emmershausen, Merz-
hausen, Usingen und Riedelbach weiterführen. 
Es gab zwar in allen nachfolgenden Jahren im-
mer wieder Bestrebungen zur Wiedergründung 

eines Sportvereins in Altweilnau, zunächst je-
doch ohne jeglichen Erfolg.

Erst ab Mitte des Jahres 1956 und ganz besonders 
zu Anfang 1957 wurde von einer Anzahl sport-
begeisterter Männer aus Alt- und Neuweilnau die 
Gründung eines neuen Sportvereins energisch 
vorangetrieben, so dass es am 29. Juni 1957 im 
damaligen Gasthaus „Zum Löwen“ im Altweil-
nau zur Gründungsversammlung kam. Alle 55 
anwesenden Personen traten ohne Ausnahme 
dem nunmehr neugegründeten Turn- und Sport-
verein Alt-/Neuweilnau 1957 e.V. als Mitglieder 
bei. Diese Zahl erhöhte sich schon sehr bald wei-
ter und weiter und zum jetzigen Zeitpunkt kön-
nen wir mit berechtigtem Stolz darauf verweisen, 
dass der TuS Weilnau mit 512 Mitgliedern der 
größte Verein in der Gemeinde Weilrod ist.

Zur Beseitigung des leidigen Sportplatzproblems 
stellte die damalige Gemeinde Altweilnau dan-
kenswerter Weise kostenlos ein geeignetes Ge-
lände zur Verfügung. Innerhalb weniger Wochen 
war das zu Anfang unmöglich Scheinende dank 
der tatkräftigen Mithilfe vieler interessierter Bür-
ger von Alt- und Neuweilnau geschafft und der 
Sportplatz an der Hohl fertig gestellt. Weil alle 
zu dieser Zeit bei den Nachbarvereinen spie-
lenden Fußballer aus unseren beiden Gemein-
den sich spontan dem jungen Verein anschlossen 
und auch die älteren, bereits abgetretenen, Ak-
tiven noch einmal die Stiefel schnürten, konnte 
schon mit Beginn der Punktspielrunde im August 
1957 der Spielbetrieb in der C-Klasse Obertau-
nus/Usingen mit 2 Mannschaften aufgenommen 
werden. Im Laufe der nächsten 10 Jahre wurde 
die neue Anlage ausschließlich in Eigenhilfe um 
eine Umkleidehalle mit Duschanlage sowie eine 
Trainingsflutlichtanlage erweitert.

Heute dient dieser Platz eigentlich fast nur noch 
als Trainingsgelände für unsere Jugend- und Se-
nioren-Fußballmannschaften.

In den ersten Jahren des Bestehens setzten im ak-
tiven Bereich lediglich 2 Seniorenmannschaften 
die sportlichen Akzente. Doch schon sehr bald im 
Jahre 1960 konnte wegen des großen Interesses 
am Fußballsport eine Jugendabteilung ins Leben 
gerufen werden. Teilweise wurde und wird noch 
heute der Spielbetrieb im Jugendbereich mit bis 



zu 7 Mannschaften durchgeführt, das bedeutet, 
dass wöchentlich oftmals 100 und mehr Jugend-
liche zum Training und zu den Spielen zu brin-
gen und zu betreuen sind.

Allein dieser kurze Überblick mag deutlich ma-
chen, welch hohes Maß an Einsatz, Engagement 
und Opfer an Freizeit aller in diesem Bereich eh-
renamtlich tätigen Trainer und Betreuer erfor-
derlich ist. Ab und an gab es auch Ansätze zur 
Bildung einer Damenfußballmannschaft, aber 
diese Bemühungen wurden leider immer wieder 
nach kurzer Zeit eingestellt.

Erfreulicherweise dagegen wird schon anlässlich 
der Feier zum 10-jährigen Bestehen des Vereins 
von einer Damengymnastikgruppe berichtet. 
Diese Gruppe ist – abgesehen von gelegentlichen 
kurzen Unterbrechungen – seit dem Jahre 1976 
ein fester Bestandteil im Vereinsleben und hat 
sich zu einer großen, sehr aktiven Abteilung ent-
wickelt. In diesem Zusammenhang sei hier nur 
an die Mitgestaltung bei Vereinsveranstaltungen, 
die Beteiligung an Gauturnfesten des „Turngau 
Feldberg“ bis hin zu Teilnahmen an Deutschen 
Turnfesten erinnert. Unter der Verantwortung 
von Damen aus dieser Gruppe bietet der Verein 
inzwischen seit mehr als 20 Jahren für unsere 
Jüngsten Kinderturnen an. Dieses Angebot wird 
von den Eltern sehr begrüßt und vom Nachwuchs 
begeistert angenommen.

Im Jahre 1996 konnte eine weitere Abteilung ihr 
20-jähriges Bestehen feiern. Die Rede ist hier von 
den Volleyballspielerinnen mit inzwischen 2 Se-
niorinnen- und 2 Jugendmannschaften. Auch sie 
erlebten – wie im Sportgeschehen meist üblich – 
Höhen und Tiefen, konnten Meisterschaften fei-
ern und mussten bittere Abstiege hinnehmen. Bei 
allem Auf und Ab haben aber auch diese jungen 
Frauen den guten Ruf unseres Vereins jederzeit 
und auf allen Ebenen in sportlicher Fairness ver-
treten.

Recht erfolgreich präsentiert sich schon seit et-
lichen Jahren unsere SOMA (oder soll man bes-
ser Alt-Herren) Fußballabteilung und das ganz 
besonders bei Hallenturnieren im benachbarten 
Sportkreis Limburg/Weilburg, konnte doch dort 
bereits viermal die Kreishallenmeisterschaft ge-
wonnen werden.

Vor nunmehr ca. 16 Jahren hat sich um die 
Leichtathleten und Jogger in unserem Verein die 
Gruppe „Lauftreff“ gebildet, die alljährlich beim 
Altweilnauer Pflasterfest den inzwischen weithin 

bekannten Lauf „Rund um Altweilnau“ organi-
siert und für dessen sehr erfolgreiche Durchfüh-
rung Sorge trägt. Es soll hier unbedingt erwähnt 
werden, dass einige Aktive aus dieser Gruppe seit 
längerer Zeit mit großem persönlichem Erfolg an 
bekannten Stadt- und Marathonläufen im In- 
und Ausland teilnehmen.

Im Jahre 1971 hat die Mitgliederversammlung 
durch eine Satzungsänderung der inzwischen 
stattgefundenen Gemeindegebietsreform Rech-
nung getragen und den Vereinsnamen geändert. 
In Anlehnung an die vorher selbstständige Ge-
meinde Weilnau, bestehend aus den Ortsteilen 
Altweilnau, Neuweilnau, Riedelbach, Mauloff 
und Finsternthal, wurde aus dem Turn- und 
Sportverein Alt-/Neuweilnau der TuS Weilnau 
1957 e.V.

Aus den vorstehenden Ausführungen kann erse-
hen werden, welch einen enormen Aufschwung 
unser Verein im Laufe seines nunmehr 40-jäh-
rigen Bestehens genommen hat. Der Sportplatz 
in Altweilnau reichte schon bald nicht mehr für 
die Aufrechterhaltung eines geordneten Spielbe-
triebs aller Fußballmannschaften aus. Glückli-
cherweise aber konnte schon zu Anfang der 60er 
Jahre in Riedelbach unmittelbar angrenzend an 
den Segelflugplatz der Sportplatz „Riedelbacher-
Heide“ von uns genutzt werden. Mit Abschluss 
eines Erbbaurechtvertrages auf die Dauer von 30 
Jahren überließ im Jahre 1976 die nun selbst-
ständige Gemeinde Weilrod diesen Platz dem 
TuS Weilnau zur unentgeltlichen Nutzung. Als 
ausgesprochener Glücksfall für uns erwies sich 
der Bau der Mittelpunktschule Weil-Ems in Rie-
delbach, für die inzwischen als politischer Nach-
folger des Landkreises Usingen der Hochtaunus-
kreis die Trägerschaft übernommen hatte.

Die Notwendigkeit eines Sportplatzbaues an die-
ser Schule war bei allen zuständigen Gremien 
unbestritten, nur waren sämtliche Planungen 
auf einen Hartplatz ausgerichtet. In zähen Ver-
handlungen und mühevoller Überzeugungsarbeit 
gelang es aber schließlich, die Entscheidungsträ-
ger von der einmaligen Chance zur Errichtung 
eines Rasensportplatzes im Gebiet der Gemeinde 
Weilrod bei uns im Hintertaunus zu überzeugen. 
Endlich, am 06. August 1982, war es soweit, der 
internationalen Anforderungen entsprechende 
Sportplatz konnte vor ca. 2500 Zuschauern mit 
einem Spiel zwischen dem TuS Weilnau und dem 
Deutschen Fußballmeister 1982, dem Hamburger 
Sportverein, eingeweiht werden. Damit waren 
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wir ein für allemal aller Sportplatzsorgen ledig, 
denn die maßgebenden Kreisorgane gestatteten 
die kostenlose Nutzung dieses Sportgeländes und 
übertrugen uns sogar im Jahre 1996 mit Bereit-
stellung der notwendigen Gerätschaften die al-
leinige Verantwortung hinsichtlich Wartung und 
Pflege unter Beachtung aller schulischen Belan-
ge.

Wenn nun noch, wie kürzlich bindend durch den 
Landrat zugesagt, der Hochtaunuskreis seine be-
reits seit mehr als 10 Jahre laufenden Planungen 
in die Tat umsetzt und am Schulstandort Rie-
delbach, die dringend notwendige mehrflächige 
Turnhalle errichtet, wäre ein ausreichendes An-
gebot an Sportübungs- und Wettkampfstätten 
vorhanden. Dann könnte der Verein endlich auch 
der verstärkten Nachfrage hinsichtlich weiterer 
Sportarten, wie Herren-Volleyball, Tischtennis, 
Basketball, Badminton, Judo oder Seniorengym-
nastik nachkommen.

Als ein weiteres herausragendes Ereignis in der 
Vereinsgeschichte ist zweifellos die Errichtung 
des Sportlerheims an der Merzhäuser Straße in 
Altweilnau in den Jahren 1975 und 1976 anzu-
sehen.

Mit diesem Bauwerk wird wohl für immer der 
Name des damaligen ersten Vorsitzenden Otto 
Müller verbunden bleiben. Er war der Ideenge-
ber, der Antreiber und Organisator, seiner Tat-
kraft und seiner nicht erlahmenden Energie ha-
ben wir dieses Schmuckstück, welches in weitem 
Umkreis seinesgleichen sucht, zu verdanken. Das 
Sportlerheim des TuS Weilnau hat neben dem Ge-
meindehaus der evangelischen Kirchengemeinde 
Weilnau praktisch die Funktion eines Dorfge-
meinschaftshauses für den Ortsteil Altweilnau 
übernommen. Nicht nur, dass seither sämtliche 
Vereinsveranstaltungen dort stattfinden können, 
sondern auch – um nur zwei zu nennen – für die 
Kerb im Oktober jeden Jahres und ganz besonders 
für die weit über die Grenzen Weilrods hinaus 
bekannten und beliebten Fremdensitzungen des 
„TuS“ und der Freiwilligen Feuerwehr Altweil-
nau in der Faschingszeit sind damit endlich die 
geeigneten Räumlichkeiten vorhanden. Darüber 
hinaus wird selbst vom Angebot zur Nutzung bei 
Familienfeiern jeglicher Art dankbar und in im-
mer größerem Maße Gebrauch gemacht.

Der Name des TuS Weilnau 1957 e.V. ist aber 
nicht nur innerhalb der Gemeinde oder des 
Kreises bekannt und geschätzt, auch über unsere 
Landesgrenzen hinaus haben sich im Laufe der 

vergangenen 40 Jahre echte sportliche und zwi-
schenmenschliche Freundschaften entwickelt. 
Hier sei stellvertretend die besonders herzliche 
Sportkameradschaft zu unseren Freunden vom 
FC Illmitz am Neusiedler See im Burgenland in 
Österreich genannt, die in gegenseitigen Besu-
chen zu vereinsinternen Festlichkeiten – wie 
auch in diesem Jahr wieder – aber auch zu pri-
vaten Anlässen ihren sichtbaren Ausdruck findet.

Aus dieser gedrängten Aufzählung mögen Sie, 
geneigte Leser unserer Festschrift, ersehen, welch 
ein hohes Maß an Engagement und Idealismus 
aller Sporttreibenden und derer die in unserem 
Verein jeweils Verantwortung tragen oder ihn 
als Förderer unterstützen, notwendig war und 
noch immer unerlässlich ist, um diese sicherlich 
beachtlichen Leistungen zu erbringen und ge-
wünschte Erfolge zu erzielen.

Gerade der Sport schenkt uns als wertvolle Be-
reicherung unseres Lebens Entspannung und 
Erholung und gibt uns neue Kraft für die An-
forderungen des Alltags. Sport und Spiel wirken 
vorbeugend gegen gesundheitliche Gefahren und 
persönlichkeitsfördernd. Daneben bietet sich hier 
neben der Gelegenheit zur körperlichen Selbst-
erziehung auch unter anderem die Möglichkeit, 
echte Kameradschaft ohne Standes- oder Ras-
senunterschiede zu erleben.

Auf ihr lebendiges Vereinsleben können sie stolz 
sein, die Jugendlichen sowie die Damen und 
Herren des TuS Weilnau. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob sie Fußball oder Volleyball spielen, ob 
sie als Schiedsrichter unterwegs sind oder Gym-
nastik oder Leichtathletik betreiben, oder sie 
Vorstandsarbeit oder Gruppenbetreuung leisten 
oder sich als Förderer und Gönner erweisen. Alle 
tragen auf ihre Weise zum Fortbestand und zum 
weiteren Aufschwung unseres Vereins bei, ihnen 
allen sei dafür Dank gesagt.



Fortsetzung der Vereinsgeschichte von 1997 - 2007
(weitergeführt im Februar 2007 von Albert Seel)

Wie die interessierten Leser dieser Festschrift 
zum diesjährigen 50. Jubiläum aus den vorange-
henden Aufzeichnungen ersehen konnten, enden 
diese im März 1997. Daran anschließend soll nun 
weiter berichtet werden.

Das zweifellos herausragendste Ereignis im Jah-
re 1997 war das 40-jährige Vereinsjubiläum. 
Aus diesem Anlass fanden zwei verhältnismäßig 
große Veranstaltungen statt. Zum einen feierte 
man ein breit angelegtes Sportwochenende am 
21. und 22. Juni, bei dem alle Abteilungen des 
TuS vor einer stattlichen Zuschauerzahl ihr be-
achtliches Können zeigen konnten.

Zum anderen richtete der TuS vom 27. bis 29. 
Juni ein Festwochenende aus. Den Höhepunkt 
bildete dabei die stilvoll gestaltete akademische 
Feier am 27. Juni im Beisein des Schirmherrn, 
zahlreicher Ehrengäste sowie die Ehrung der 
Mitglieder für 20-, 30-, und 40-jährige Vereins-
zugehörigkeit.

Dieses Festwochenende konnte als rundum ge-
lungen und ohne Abstriche als großer sowohl 
ideeller als auch finanzieller Erfolg verbucht 
werden. Möglich gemacht wurde die umfang-
reiche Organisation und Durchführung durch die 
überaus rege Beteiligung der Mitglieder sowie 
Helfer aus befreundeten Vereinen.

Weil die finanziellen Belastungen für den ge-
samten Sportbetrieb und die Unterhaltung des 
vereinseigenen Sportlerheims im Laufe der Jahre 
immer mehr anstiegen, war eine bei der Jahres-
hauptversammlung 1998 beschlossene Beitrags-
erhöhung unumgänglich. Wegen der Euro-
Umstellung folgte 2002 eine Angleichung der 
Beiträge an die nun gültige Währung.

Als weitere Ausweitung des Angebotes im sport-
lichen Bereich, schloss sich uns eine Bogensport-
abteilung an. Nach anfänglichen beachtlichen 
Erfolgen musste diese Abteilung aber wegen des 
danach ständig nachlassenden Interesses und 
fehlendem Nachwuchs schon nach wenigen Jah-
ren wieder ihren Spielbetrieb in unserem Verein 
einstellen.

Aus einem reinen Fußballverein hat sich mitt-
lerweile ein regelrechter Breitensportverein 
entwickelt.

Inzwischen gehören folgende Abteilungen 

dazu:

Fußball, aufgeteilt in die selbstständigen Be-
reiche: Jugend, Senioren und Alte Herren

Volleyball

Gymnastik

Basketball

Lauf- und Triathlon

Zum heutigen Zeitpunkt gehören mit Aktiven 
und Passiven insgesamt 562 Personen dem Ver-
ein an.

Die verschiedenen Bereiche des Vereins brachten 
die Notwendigkeit mit sich, die einzelnen Abtei-
lungen weitestgehend zu verselbstständigen. Die 
einzelnen Abteilungen agieren eigenständig und 
große Teile der Vereinseinnahme werden budge-
tiert. Dadurch konnte ein deutlich feststellbares 
Mehr an Eigenverantwortung und Identifikation 
der jeweiligen Mitglieder an und mit ihrer Abtei-
lung erreicht werden.

Die Gesamtvereinsführung, die generelle Ver-
waltung der Finanzen und die Koordination der 
Abteilungshaushalte obliegen u.a. dem Vereins-
vorstand.

Dies wurde aufgrund jeweils einstimmiger Be-
schlüsse bei einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung am 18. Mai 1998, ergänzt durch 
die ordentliche Jahreshauptversammlung am 12. 
März 1999, herbeigeführt und der Vereinsaufbau 
somit wesentlich verändert.

Das vierteljährliche Erscheinen der Vereinszei-
tung „Kick und TuS“ versorgt seit der Erstausga-
be 1999 alle Mitglieder mit den notwendigen In-
formationen. Den verantwortlichen Redakteuren 
Peter Bruchmann, Günter Friedrich, Klaus-Dieter 
Scharf und Bernd Seel sowie Hans-Ekart Wag-
ner – verstorben 2006 – sei hier an dieser Stelle 
ausdrücklich Dank gesagt.

Als feste Größe und wichtige Stütze des Ver-
eins hat sich im Laufe der Jahre immer mehr 
die Gymnastikabteilung bewährt. Wegen der 
regen Nachfrage wurde 1989 eine Teilung in 
die Montagsgruppe und in die Dienstagsgruppe 
vorgenommen. Außerdem wird für Kinder im 
Kindergartenalter und für Schulkinder in zwei 
getrennten Gruppen Kinderturnen angeboten. 
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Darüber hinaus findet seit Februar 1999 jeden 
Donnerstagabend eine spezielle Wirbelsäulen-
gymnastik statt.

Besonders lobend muss die engagierte Mithil-
fe der Gymnastikabteilung bei allen Veranstal-
tungen des TuS hervorgehoben werden. Durch-
aus erwähnenswert ist auch die Teilnahme an 
Gau-, Landes- und Deutschen Turnfesten in der 
näheren und weiteren Umgebung (Wiesbaden, 
Frankfurt, Berlin und München). Als bisherige 
Höhepunkte sind die Teilnahmen an der World-
Gymnastra in Göteborg 1999 (Schweden) und 
2003 in Lissabon (Portugal) anzusehen.

Aus der Abteilung Lauftreff bildete sich inzwi-
schen die Lauf- und Triathlon-Abteilung, welche 
an sportlichen Betätigungsfeldern Joggen, Wal-
king und Radsport anbietet und mittlerweile eine 
stattliche Zahl von Aktiven umfasst.

Hier verdienen die Läuferinnen und Läufer be-
sondere Erwähnung. Glänzen sie doch bei na-
tionalen und internationalen Wettkämpfen mit 
teilweise hervorragenden Leistungen (Frankfurt-, 
Main-, Hamburg-, Berlin-, Rom-, New York- und 
Boston-Marathon).

Auch für die Ausrichtung der Läufe „Rund um 
Altweilnau“ beim jährlichen Pflasterfest und des 
Wald-Cross-Laufes tragen diese Mitglieder Ver-
antwortung.

Im Fußball-Senioren-Bereich waren in sport-
licher Hinsicht in den vergangenen zehn Jahren 
Höhen und Tiefen zu verzeichnen.

Große personelle Probleme führten 1999 zur 
Gründung einer Spielgemeinschaft mit der SG 
Weilrod. Diese Maßnahme brachte aber lediglich 
nur eine kurzzeitige Besserung.

So war es mit Beginn der Saison 2002/2003 not-
wendig geworden, mit dem TuS Steinfischbach 
eine neue Fußballspielgemeinschaft zu bilden 
unter dem Namen: FSG Weilnau/Weilrod/Stein-
fischbach.

Von Beginn an bestand zwischen allen Beteilig-
ten ein sehr harmonisches Verhältnis, infolge-
dessen sich recht schnell die erhofften Erfolge 
für die Seniorenmannschaften einstellten. Hinzu 
kommt noch, dass sich ab dem Start der neuen 
Saison 2007/2008 endlich die intensive Jugend-
arbeit des TuS auszahlt (z.Zt. betätigen sich über 
140 Kinder und Jugendliche mit 16 Trainern/Be-
treuern im Bereich Fußball).

Eine wesentliche Bereicherung im Sportstätten-

angebot stellte ab Mai 2001 die Inbetriebnahme 
der neuen Sporthalle an der Mittelpunktschule in 
Riedelbach dar. Dieses Angebot wurde dankbar 
angenommen. Alle dafür in Frage kommenden 
Abteilungen des TuS machen davon regen Ge-
brauch.

Eigentlich soll sich ein Chronist jeglicher per-
sönlichen Bewertung enthalten. Doch sei mir er-
laubt, davon einmal eine Ausnahme zu machen. 
Der Verfassende kann mit berechtigtem Stolz 
feststellen: „Der TuS Weilnau 1957 e.V. lebt und 
wie!“

Er steht auf soliden, gesunden Füßen. Dazu tra-
gen Sie alle, jeder auf seine Weise, einen erheb-
lichen Anteil bei. Ob Sie sich nun auf jedwede 
Art sportlich in unserem Verein betätigen, als 
Übungsleiter/Betreuer oder als Schiedsrichter 
fungieren, ob Sie Vorstandsarbeit leisten oder 
als Förderer und Gönner auftreten. Sie alle, 
und nicht zuletzt auch die passiven Mitglieder 
des TuS, sichern den Aufschwung und weiteren 
Fortbestand unseres Vereins. Dafür sei allen ganz 
einfach Dank gesagt.

60Jahre
TuS Weilnau
1957 – 2017



Fortsetzung der Vereinsgeschichte und Einblicke in 
die Abteilungen von 2007 – 2017

(weitergeführt im Mai 2017 von Gundi Eschenröder und Harald Heberling)

Die Fortführung dieser Vereinsgeschichte und 
deren Inhalt basiert aus übermittelten Daten aus 
den jeweiligen Abteilungen. Die Ergänzung wur-
de etwas modernisiert, so dass hier öfters auch 
Namen von Personen ins „Spiel“ kommen.

Die verschiedensten Abteilungen beleben weiter-
hin den Verein, der z.Z. ca. 470 Mitglieder  zählt.

Die Vereinszeitung Kick & TuS geht 2017 bereits 
in das achtzehnte Jahr. Sie informiert über das 
aktuelle Vereinsleben, ist Bindeglied zwischen 
Verein und seinen Mitgliedern und unterstützt 
darüber hinaus einzelne Abteilungen, vorwie-
gend im Jugendbereich. Dies alles ist nur mit 
Hilfe der Inserenten und Sponsoren möglich!

Kick & TuS erlebte in den letzten Jahren Hö-
hen und Tiefen: feierte man 2009 das 10-jährige 
Jubiläum mit den Sponsoren im Sportheim, so 
musste man im Februar 2010 – durch einen tra-
gischen Unfall – Abschied nehmen von dem Re-
daktionsmitglied Peter Bruchmann. Seinen Platz 
im Redaktionsteam nahm Harald Heberling ein, 
der bereits in den 80er Jahren Chefredakteur der 
ersten Vereinszeitung „TUS INFO“ war. So konnte 
man gemeinsam die nächsten Jahre erfolgreich 
die Vereinspostille weiterhin in Umlauf bringen. 
Das Magazin wurde immer wieder neu gestaltet 
und nahezu fast alles in Farbe gedruckt, was eine 
enorme Aufwertung bedeutete.

Ein weiterer Schicksalsschlag ereilte im Juni 2016 
die Redaktion. Plötzlich und unerwartet verstarb 
im Alter von 58 Jahren der Chefredakteur und 
Mitbegründer Klaus-Dieter Scharf. Harald Heber-
ling übernahm die Redaktionsleitung und ver-
sucht mit seinen Redaktionskollegen Bernd Seel 
und Günter Friedrich das Lebenswerk von Klaus 
fortzuführen. Damit die vielfältigen Arbeiten 
u.a. auch die Redaktionsleitung erfolgreich wei-
tergeführt werden können, benötigt Kick & TuS 
jungen Zuwachs im Redaktionsteam. Nur damit 
kann auf lange Sicht der Erhalt dieser großar-
tigen Vereinszeitschrift gewährleistet werden.

Zu den Sportabteilungen:
Die Gymnastikabteilung mit 224 Mitgliedern ist 
die größte des TuS Weilnau. Elf Kursangebote 
von Kinderturnen über Rückengymnastik bis 
Yoga stehen zur Auswahl.

Weiterhin besteht nun schon 40 Jahre die Diens-
taggruppe: „Gymnastik 50-Plus“ unter der Lei-
tung von Reinhilde Lang. Seit 2007 übt die Grup-
pe einmal monatlich mit den „Härmleins“von 
Reifenberg mittelalterliche Tänze. Anlass war die 
800-Jahrfeier Altweilnaus. Auftritte in der Um-
gebung belohnen das Üben.

Regen Zulauf erfahren die Montag-, Donnerstag-, 
Freitaggymnastikgruppen unter der zertifizierten 
Übungsleiterin Heidi Friedrich. Die qualifizierte 
Wirbelsäulengymnastik mit dem Qualitätssiegel 
„Sport pro Gesundheit“, heute „Haltung und Be-
wegung durch Ganzkörpertraining“, wird von 
den Krankenkassen bezuschusst.

2015 konnte die Montagsgruppe ihr 25-jähriges 
Jubiläum feiern.

Die Freitaggruppe-“Fit ins Wochenende“- ist ein 
Gesundheitsangebot bei leichter Arthrose und 
Osteoporose. Ab 2001 trainierte die Gruppe im 
DGH Riedelbach, seit 2014 im Sportheim.

Die Gruppe „Bauch, Beine,Po“ änderte 2010 ihren 
Namen in „Bodyfit“. Die Übungsstunden liegen 
dienstags und umfassen ein abwechslungsreiches 
Training mit Skigymnastik, Faszien-,Zirkel-, Ko-
ordinationstraining, Walken/leichtes Joggen und 
im Sommer auch mal Wassergymnastik unter der 
Leitung von Heike Voigt.

Das Kinderturnen mit vier Gruppen der 3- bis 
6-jährigen erfreut sich stetiger Nachfragen. 
Großen Zuspruch erleben die seit 2015 durchge-
führten Kinderturntage unter dem Motto. „Kin-
der stark machen“. Flüchtlingskinder (seit 2016) 
sind gut in allen Gruppen integriert. Anke Buhl-
mann, Nicole Dreyer, Anna Habermann und Ca-
rola Müller bilden das Übungsleiterteam für ca. 
56 Kinder.

Die Yoga Truppe trainiert jeweils mittwochs un-
ter der Leitung von Christine Gerber. Hier soll das 
Gleichgewicht zwischen Körper und Geist durch 
Übungen und Meditation hergestellt werden.

Im März 2017 übernahm Sylvia Knickmann von 
Waltraud Illig- vormals Ulrike Skacel- die Lei-
tung der Gymnastikabteilung. Sie wird von Silke 
Zimmermann, Kassiererin, und dem Orgateam 
Andrea Brumme, Ingrid Heberling und Heike 
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Voigt unterstützt.

Schon lange bestand die Damen- Volleyballgrup-
pe. Sie bestritt 2010/11 die letzte Saison. In den 
letzten beiden Jahren spielte sie immerhin in der 
Bezirksliga. Glücklicherweise kam der Gesamt-
trainingsbetrieb nie zum Erliegen. Immer hielten 
einige Damen und auch Männer das Training als 
Hobbyvolleyballer am Laufen. Mittlerweile hat 
sich eine Mixmannschaft etabliert, die seit der 
Saison 2013/14 am Spielbetrieb des HVV in der 
Taunusliga teilnimmt. Aktuell ist Patrick Voll-
berg Abteilungsleiter-vormals Sabine Vollberg 
und Anna Habermann.

In der Lauf- und Triathlonabteilung ist die Sparte 
Triathlon weiter im Aufwind. Neben den vielen 
wettkampforientierten Läufer/innen gehen zur 
Zeit auch 15 Triathlonstartpassinhaber/innen 
bei nationalen und internationalen Wettkämpfen 
an den Start und repräsentieren unseren Verein 
nach außen.Nach der 25. Auflage des Pflaster-
festlaufes und einer gelungenen Jubiläumsver-
anstaltung ging am 20. August 2016 eine lange 
Tradition zumindest vorläufig zu Ende. Aller-
dings wird der Altweilnauer Waldcrosslauf auch 
zukünftig angeboten und findet 2018 bereits 
zum 19. Mal statt.

Auch in der Abteilungsleitung ergaben sich Ver-
änderungen. Nach 18 Jahren hat Rainer Brech-
tel – mit großer Unterstützung von Lotte und 
Jan Ruiter - nun Stefan Schmelz den Staffelstab 
übergeben. Er wird zusammen mit Marie Götz und 
Bruno Piberhofer die Abteilung weiter führen.

Bereits 1999 erweiterte die Laufabteilung das 
Angebot mit der Möglichkeit zum Mountain-
biken. Mitte 2002 wurde eine eigenständige Bike- 
abteilung unter dem Vorsitz von Harald Heber-
ling gegründet. Ab 2010 übernahm Christian 
Oetker den Vorsitz, bevor 2014 Thomas Brück 
zum neuen Abteilungsleiter gewählt wurde. Ihm 
zur Seite steht ein Abteilungsvorstand mit Uschi 
Brück, Heiner Goll, Uli Graf und Norbert Zepke. 
Seit der Gründung sind die Biker offiziell Mit-
glied im BDR (Bund Deutscher Radfahrer). Mit-
gliedsstand aktuell 21 Personen. Gemeinsame 
Aktivitäten sind wöchentliche Trainingsfahrten,  
jährliche Trainingslager und die eigene CTF 
(Country Touren Fahrt), welche 2017 bereits zum 
14. Mal ausgerichtet wurde.Teilnehmer zwischen 
150 und 400 Bikern! Diese CTF ist die größte 
sportliche Veranstaltung des TuS – weit über die 
Grenzen hinaus bekannt – und soll auch weiter-
hin ein fester Bestandteil im Veranstaltungska-

lender sein.

Die größten Veränderungen fanden in den Abtei-
lungen des Fußballs statt.

Die erfolgreichsten Jahre im Jugendfußball wa-
ren 2006-2009. Mit fast 200 Jugendlichen waren 
alle Klassen von der G- bis zur A-Jugend in der 
JSG Weilnau/Weilrod/Niederlauken/Merzhausen 
besetzt. Hier waren Dietrich Hilke, Stefan Böff 
und Tobias Klimmek federführend. Eine Meister- 
oder mehrere Vizemeisterschaften in der Kreis-
klasse und in der Kreisliga zeigten Erfolge. Aus-
landsfahrten nach Barcelona, Italien, Helsinki 
waren echte Höhepunkte. Auftretende Probleme 
im Fußballsport für Kinder und Jugendliche 
konnten Dank guter Gespräche gelöst werden.

Ab 8. Juni 2016 schlossen sich die Sportvereine 
aus Merzhausen, Weilnau, Niederlauken, Mön-
stadt und Grävenwiesbach zusammen – zur JSG 
Merzhausen. Ziel ist es, in den nächsten Jahren 
durchgängig von Bambinis bis zur A-Jugend, 
Jugendmannschaften zu stellen, um evtl. später 
in einer Seniorenmannschaft der an der JSG be-
teiligten Vereine zu spielen. Stefan Böff vertritt 
aktuell den TuS in der JSG Merzhausen.

Bereits im Mai 2016 beschlossen die drei Fuß-
ballabteilungen des TuS Weilnau, Senioren-, 
Altherren- und Jugendfußball, den strukturellen 
Veränderungen im Fußballsport Rechnung zu 
tragen. Seit dem 1. Juli 2016 sind die drei Abtei-
lungen zusammengelegt und werden von einem 
gemeinsamen Abteilungsvorstand geführt  - ca. 
160 Mitglieder. Abteilungsleiter: Bernd Seel, 
Stellvertreter: Horst Fladung, Kassenwart: Rü-
diger Schwachta, Beisitzer Jugend: Stefan Böff, 
Beisitzer Altherrenbereich: Rolf Herrmann. Bei-
sitzer Seniorenfußball: Tobias Klimmek.

Die Fußballspielgemeinschaft – FSG – im Se-
niorenbereich des TuS mit der SG Weilrod und 
dem  TuS Steinfischbach besteht schon mehr als 
17 Jahre. Die sehr gute und überwiegend erfolg-
reiche Zusammenarbeit sichert den Fortbestand 
für die nächsten Jahre. Die 1. Mannschaft spielt 
über viele Jahre schon in der Kreisoberliga. Seit 
vielen Jahren ist hier Armin Klimmek vom TuS 
im Spielausschuss und Pressesprecher bei der 
FSG.

Die Spieler der „ersten Stunde“, die aus dem lau-
fenden Spielbetrieb der Senioren ausschieden, be-
gannen bereits in den  siebziger Jahren gemein-
sam mit den Spielern der SG Niederlauken mit 
dem Altherrenfußball. Wie schon in den Annalen 



erwähnt, setzten sich die sportlichen Erfolge in 
den neunziger Jahren fort. Bedingt durch häu-
fige Punktspieleinsätze der älteren Spieler in den 
Seniorenmannschaften, konnte man erst später 
eine eigene AH Fußballmannschaft gründen, die 
regelmäßig Freundschafts- und Turnierspiele ab-
solvierte.

Die Gründung erfolgte am 17. Mai 1992 im Ver-
einslokal „Herrmann“. Folgende Sportfreunde 
übernahmen die Geschicke dieser Abteilung: 
Harald Heberling, Abteilungsleiter – Heinz 
Pluntke, Tainer/Spielbetrieb – Rolf Herrmann, 
Kassenwart – Rüdiger Schwachta, Spieltermina-
tor.

Nachdem in den letzten Jahren die Trainingsbe-
teiligung sehr gering war, wurde beschlossen die 
sportlichen Aktivitäten gemeinsam mit den AH 
Sportfreunden des TuS Steinfischbach und der 
SG Weilrod wieder zu beleben, in der Hoffnung 
in Zukunft auch wieder Spiele auszutragen. Seit 
nun mehr 25 Jahren machen die AH Fußballer 
jährlich – an Himmelfahrt – einen mehrtägigen 
kulturellen Ausflug. Dieser führt 2017 an die alte 
Wirkungsstätte – wie vor 25 Jahren – GOTHA.

Aktuell wird die Abteilung seit 2013 von Horst 
Fladung geführt bis zur Zusammenlegung 2016 
der Fußballabteilungen Senioren/AH und Ju-
gendfußball. Dort ist er nun stellvertretender Ab-
teilungsleiter mit dem Schwerpunkt AH. Ihm zur 
Seite stehen Holger Hilbig für den sportlichen 
Bereich, Rolf Herrmann Kassenführung (seit der 
ersten Stunde) und Rüdiger Schwachta Beisitzer.

Soweit die Berichte aus den verschiedenen Ab-
teilungen.

Schon 40 Jahre bietet das Sportheim nicht nur 
Platz für alle Gymnastikgruppen, sondern ist der 
Ort vieler Veranstaltungen, stellvertretend seien 
die Fastnachtssitzungen genannt. Für private 
Feiern können die Räume gemietet werden.

In den Jahren 2009/10 fanden große Renovierungen 
statt. Die Kosten in Höhe von 50.000 € wurden 
über das Förderpaket des Bundes von der Gemeinde 
übernommen. Im Gegenzug wurde ein Gewerbe-
mietvertrag mit der Gemeinde geschlossen.

Ein neuer Fußboden sorgt für ein wärmeres Bo-
denturnen. Die Zwischenwand zum Gerätelager 
hält die kalte Zugluft fern. Außerdem wurden die 
Fenster und die Heizungsanlage erneuert und die 
Außenfassade mit einer Wärmedämmung isoliert.

Seit Mai 2016 ist das Sportheim gut erkennbar. 

Ein Graffitikünstler hat das Wappen des TuS auf 
die Fassade gesprüht.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 24. 
März 2017 ernannte der 1. Vorsitzende Norbert 
Zepke ,Reinhilde Lang und Harald Heberling mit 
der Überreichung der Ehrenurkunde beide zu Eh-
renmitgliedern des Vereins.

Seit 1979 ist Reinhilde Lang Übungsleiterin der 
Dienstag-Gymnastikgruppe, jetzt erstes, weib-
liches Ehrenmitglied und weiterhin aktiv.

Harald Heberling war im Vereinsvorstand, in Ab-
teilungsvorständen und übernahm 2016 die Re-
daktionsleitung von Kick & TuS. Schon seit über 
40 Jahren ist er in verschiedenen Gremien aktiv.

Eine Kurzfassung aus dem Bericht des 1. Vorsit-
zenden zur Jahreshauptversammlung im Jubilä-
umsjahr – 60 Jahre TuS Weilnau 1957 e.V. - gibt 
Aufschluss für die weitere Entwicklung.

Veränderungen in unserer Gesellschaft sind wie 
in allen Vereinen in den letzten Jahren wahrzu-
nehmen. Viele Mitglieder sehen den Verein nur 
noch als Dienstleister, so dass künftig die Einnah-
men aus Mitgliedsbeiträgen und den Veranstal-
tungen – Fremdensitzungen, Pflasterfest – nicht 
mehr ausreichen, um qualifizierte Übungsstun-
den bieten zu können. Das Fehlen von freiwilli-
gen Helfern und die, die Verantwortung im Ver-
ein übernehmen wollen, erschweren die Arbeit.

Die Auswirkung auf Mitgliedsbeiträgen bleibt 
nicht aus. Die Schwierigkeit Führungskräfte wie 
z.B. in der Gymnastik- bzw. Lauf- und Triath-
lonabteilung zu finden zeigen, darüber nachzu-
denken, wie sinnvoll es ist, Aufwandsentschädi-
gungen für sogenannte Funktionäre zu zahlen.

Ein wichtiger Teil unseres Vereinslebens ist die 
aktive Teilnahme mit diversen Veranstaltungen 
am kulturellen und gesellschaftlichem Leben im 
Dorf.

2016 fand der 25. Pflasterlauf leider zum letz-
ten Mal statt. Über neue Inhalte des Pflasterfestes 
muss mit der FFW Altweilnau – bei stets guter 
Zusammenarbeit – nachgedacht werden. Eine 
Idee ist die Zusammenlegung des Burgfestes, 
veranstaltet vom KFK Burg Altweilnau, mit dem 
Pflasterfest.

Nur mit positiver Unterstützung von allen Seiten 
lassen sich die schönen Feste weiterhin verwirk-
lichen.

Das zeigen neue Veranstaltungen der letzten 
Jahre, die im Sportheim stattfanden, aber nicht 
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federführend vom Verein organisiert werden.

Der Verein wäre nicht mehr in der Lage, mit frei-
willigen Helfern aus Mitgliedern die zusätzlichen 
Veranstaltungen zu organisieren und durchzu-
führen.

Um so mehr gilt der Dank besonders der Feu-
erwehr und allen Vereinen, die gemeinsam mit 
dem TuS das Pflasterfest organisieren und ver-
anstalten, allen Helfern und Mitgliedern der ein-
zelnen Organisationsgruppen.

Der geschäftsführende Vorstand im Jubiläums-
jahr:

1. Vorsitzender: Norbert Zepke (seit 2009 bis 2019!)

2. Vorsitzende: Inge Herget
Kassenwart: Peter Michel
Schriftführerin: Diana Schönau
Beisitzerin: Dorothee Michel
Ältestenrat: �Gundi Eschenröder, Helmut Groß, 

Richard Stahl

Die nächsten zehn Jahre bringen dem Verein 
Veränderungen. Wichtig ist, die Zeiten zu ver-
stehen, bestimmte Sachlagen zu akzeptieren und 
gemeinsam Lösungen zu finden.

Allen Abteilungsleitern bzw. -leiterinnen herz-
lichen Dank, die durch ihre Berichte dazu beitru-
gen die Vereinsgeschichte seit 2007 fortzusetzen.

Danke auch allen, die nicht namentlich erwähnt 
wurden und innerhalb der Abteilungen hervorra-
gende Arbeit leisten.

Der Vorstand, der Festausschuss, zahlreiche Hel-
fer, darunter viele engagierte Jugendliche unter 
der Regie von Gabi Böff, machen es möglich, am 
24. Juni 2017 ein großes Jubiläumsfest auf dem 
Sportplatz zu veranstalten.

Beginn ist um 12.00 Uhr mit einem großen Sport-
fest unter dem Motto:

*Sport-Spiel-Spaß*
TuS-Abteilungen präsentieren sich.

Ab 21.00 Uhr OPEN AIR PARTY
mit der „Bockband“

Am Sonntag, dem 25. Juni, findet im Sportheim 
das Helferfest statt und damit endet das Jubilä-

umsfest – 60 Jahre TuS Weilnau.

Auf ein gutes Gelingen!

Wir feiern – feiern Sie mit uns!



 Walter Schieberle

Am Hirtenberg 1 · 61276 Weilrod

Der Dachdecker 

Mobil 01 77 / 2 15 59 89 · dachdecker-schieberle@gmx.de
Lassen Sie sich jetzt Ihr  

unverbindliches Angebot machen

Schieberle_Dach_Anzeige.pdf   1   28.08.15   08:53
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Saisonstart der TuS Weilnauer 
	 Triathleten auf Mallorca
„Malle“ ist ein Rennradparadies, dass Fahrrad- Re-
vier aller Fahrrad-Reviere und gehört mittlerweile 
zum Pflichtprogramm aller ambitionierten Renn-
radfahrer. Wer nicht zum Trainingslager auf Mallor-
ca war, hat für den Rest der Saison schon ver-
wachst. Die Insel bietet alles, was Rennradfahrer 
brauchen. Flache Strecken für die Grundlage, wel-
liges Terrain für die Abwechslung und Berge, um die 
Frühform zu testen. Auf der Insel ist man auf den 
zunehmenden Fahrradtourismus eingestellt. Die 
Radsaison beginnt hier schon früh im Jahr. Bereits 
Ende Januar taucht die Mandelblüte die Insel in 
ein buntes Farbenmeer und macht das Radeln zum 
Erlebnis. Das angenehm milde Klima lockt dann 
Radler aller Klassen auf ihre Räder. Ende Februar/
Anfang März sind die Tage schon ausreichend lang 
für längere Trainingstouren. Das ist die Zeit, in der 
die Profis unter den Rennradfahrern ihre Radsaison 
mit einem Training auf der Insel einläuten. Alljähr-
lich zu dieser Zeit entfliehen auch einige Trias vom 
TuS Weilnau dem nasskalten deutschen Wetter 
und genießen ihre Radsportferien auf der sonnigen 
Mittelmeerinsel.

Viele Hotels bieten eine auf Radfahrer ausgerich-
tete Infrastruktur und ein Servicepaket für Radler. 
Ein beliebter Ausgangsort mit idealen Bedingungen 
für Radsportferien ist Alcudia. Die TuS Weilnauer 
Trias waren dieses Jahr im Hotel ‚Viva Blue‘ in Al-
cudia, Playa de Muro untergebracht, da das in den 
vorigen Jahren gebuchte Stamm-Hotel ‚Iberostar‘ 
zurzeit renoviert wird. "Viva blue" liegt auf der ge-
genüber liegenden Straßenseite von ‚Iberostar‘ und 
war auch der Radstation Hürzeler angeschlossen, 
wo die Radsportler ihre Leihräder reserviert hatten.  
Das komfortable und stilvolle Familien-Hotel ist 
mit einem großen parkähnlichen Garten und einer 
großzügigen Poollandschaft ausgestattet und bie-
tet seinen Gästen einen guten Service. Um diese 
Jahreszeit zählten überwiegend Triathleten zu den 
Hotelgästen. Das beheizte 25-Meter Schwimmbe-
cken war für das intensive Schwimmtraining sehr 
gefragt bei den Ausdauerathleten. Die  ehemalige 
deutsche Triathletin, Vize-Europameisterin auf der 
Langdistanz (1995) und mehrfache Ironman-Sie-
gerin Ute Mückel hat im Hotel ihr Schwimmcamp. 
So bot sich für  Stefan Schmelz, der sich auf den 
Ironman 70.3 auf Mallorca am 13. Mai vorberei-
tet, die Gelegenheit bei ihrem Coaching intensiv an 

seiner Form und Technik zu arbeiten. Vereinskolle-
ge Ingo Hohnwald konzentrierte sich mehr auf den 
Laufsport, um für den Hamburg-Marathon fit zu 
sein. Martin Brück, Rainer Brechtel, Jan Ruiter, Ro-
man Lessman, Sabine Binz und Uli Klingen wollten 
ihre Frühform für das kommende Sportjahr aufbau-
en, ebenso Helmut Groß, dessen Tria-Sportfreunde 
Louis und Willi aus Tirol auch zu den Hotelgästen 
gehörten. Das Hotel bot seinen Gästen eine gute 
mediterrane Küche mit einem nahrhaften Früh-
stücks- und Abendbuffet, was vor und nach dem 
Training ja sehr wichtig ist. Nach dem reichhaltigen 
Frühstück schwirrten die Radsportler wie Bienen-
schwärme in alle Richtungen aus und bevölkerten 
die ganze Insel. Szenen eines Trainingslagers, die 
Begleiterin Lotte Ruiter täglich miterlebte. Sie ver-
brachte den Urlaub nicht auf dem Sattel, sondern 
mit Walking, Wandern und Relaxen. Die Routen des 
TuS Weilnauer Radteams zielten auf verkehrsarme 
Straßenabschnitte und ein landschaftlich reiz-
volles Umfeld ab. Als Einstieg erst mal ganz locker 
eine der Flachetappen auf dem kleinen Blatt, - so 
richtig Druck hatte anfangs noch keiner aufs Pedal. 
Die Tour über Petra und Sineu ist traumhaft schön 
und für jeden Rennradfahrer mit etwas Grundkon-
dition zu schaffen. Die Plaza des Dörfchens Petra 
ist der ultimative Rennrad-Treffpunkt Mallorcas. 
Für viele Sportler ist der Radurlaub auf der Insel 
einfach nicht perfekt, bevor sie hier Kaffee und 
Mandelkuchen genossen haben. „Petra ist Kult. Das 
musst du einfach erlebt haben“, da sind sich auch 
die TuS Weilnauer einig. Ein gewichtiger Grund für 
den Ruhm: Durch die zentrale Lage lässt sich ein 
Abstecher nach Petra in so ziemlich jede längere 
Rennrad-Tour auf Mallorca einbauen. Mittlerwei-
le bietet die Plaza mit ihren vielen Bars und Cafés 
rund 600 Gästen Platz. Zur Hochsaison kommen 
pro Tag über 1500 Radsportler. 
Die Ambitionen der TuS-Radsportler waren sehr 
unterschiedlich. Die einen wollten Rad fahren, aber 
völlig ohne Ehrgeiz. Die anderen hatten das Be-
streben ihre Ausdauer zu trainieren, um eine gute 
Voraussetzung für die geplanten Wettkämpfe zu 
bekommen. Bei den stark unterschiedlichen Kon-
ditionen der Einzelnen in der TuS Weilnau-Gruppe 
beruhte die gemeinsame Basis auf gegenseitiges 
Verständnis. Hier war manchmal ein wenig eige-
ne Kombinationsgabe nötig, auf der sich dann gut 
aufbauen ließ. Die ambitionierten Radfahrer un-
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ternahmen anspruchsvollere Trainingsrundfahrten 
über die Passstraßen ins Gebirge bis zum Kloster 
Lluc auf dem Puig Major. Er ist mit seinen 1445 
Metern der höchste Berg Mallorcas und erhebt 
sich zwischen den Gemeinden Escorca und Forna-
lutx. Den geografischen Höhepunkt erreicht man 
mit dem Rennrad zwar nicht, doch höher als auf 
den Puig-Pass mit seinen 880 Metern kommt der 
Radsportler auf Mallorca nicht hinaus. Die Genuss-
Radler bevorzugten die Streifzüge über die Ne-
benstraßen an der Küste und durch die Gärten im 
Landesinneren, wo es auch schon einige hügelige 
Strecken über kilometerlange ‚Wellenstraßen‘ gab. 
Die Tour auf den 542 Meter hohen Tafelberg Ran-
da war da schon eine große Herausforderung. Eine 
fünf Kilometer lange Serpentinenstraße führt auf 
die Anhöhe mit den drei Klöstern, die sich auf ver-
schiedenen Höhen auf diesen Berg befinden. Der 
Puig de Randa wird auch der „Heilige Berg“ Mallor-
cas genannt. Nach dem Kloster Santuari de Lluc ist 
dies die zweitwichtigste Wallfahrtsstätte der Insel. 
Die Königsetappe für die ambitionierten Radfah-
rer führte ins Tramuntana-Gebirge hoch und nach 
Nordwesten zum Meer herunter nach Port de Sa 
Calobra. Eine 14 km lange atemberaubende Ser-
pentinenstrecke mit 26 Haarnadelkurven musste 
hierbei gemeistert werden. Vorsicht ist hier beim 
Verkehr geboten, aber auf Mallorca sind die Auto-
fahrer für gewöhnlich sehr rücksichtsvoll im Um-
gang mit Radfahrern. Die kleine Kiesbucht Cala de 
Sa Calobra liegt von steilansteigenden Felsen be-
grenzt am Eingang zur Schlucht Torrent de Pareis. 
Von hier schipperten die Radler mit dem Aus-
flugsschiff die eindrucksvolle Felsenküste entlang 
nach Port de Soller. Die natürliche, romantische 
Hafenbucht an der Nordwestküste Mallorcas bie-
tet einen wunderschönen Blick über die Hafenan-
lage und das Mittelmeer. Etwa drei Kilometer ins 

Landesinnere liegt die Kleinstadt 
Soller. Dieser Küstenort ist umge-
ben von üppigen Orangen-, Zitro-
nen- und Olivenhaien im Schatten 
des imposanten Bergpanoramas 
der Serra de Tramuntana. Durch 
die regenreiche Zeit in den Win-
termonaten waren die Bäume in 
diesem Jahr überall prall gefüllt mit 
saftigen Zitrusfrüchten. Palma und 
Puerto de Sóller sind durch eine hi-
storische Straßenbahn verbunden; 
eine besonders beliebte Attraktion, 
die einzigartig auf Mallorcas ist. 

Die Radfahrer fuhren über einen 
schweißtreibenden, kurvenreichen Anstieg wieder 
hoch ins Gebirge und bergab über Bunyola und San-
ta Maria durch die Inselmitte zurück zum Hotel. Es 
war eine anstrengende aber sehr reizvolle und be-
eindruckende Exkursion über 130 Kilometer. Wer 
die Tour über Orient und Sa Calobra fährt, hat da-
nach über 4000 Höhenmeter in den Beinen. Hals-
brecherische Serpentinenstraße mit engen Haar-
nadelkurven sind nicht jedermanns Geschmack 
und so führte die Abschlusstour ins flachere Gebiet 
im oberen Nordwesten der Insel.  Hier waren dann 
auch wieder alle TuS Weilnauer mit dabei. Durch 
das Schilfgebiet über Sa Pobla, Buger, Campanet 
und Pollenca radelte die Gruppe zur idyllischen 
Bucht Cala Sant Vicenc. Die keilförmige, tief ins 
Land schneidende Bucht gehört zu den Ausläufern 
des Cavall Bernat, einem Teil der Serra de Tramun-
tana und ist sehr beliebt bei Radfahrern. Seine vier 
Strände zeichnen sich durch feinen, weißen Sand 
aus. Cala San Vicente ist ein traditionelles Fischer-
dorf, das im Laufe der Jahre größere Zugeständ-

nisse an die Tourismus-
industrie machte. Trotz 
dieser Zugeständnisse hat 
es seinen alten Charme 
bewahrt. Der Besuch die-
ses fantastischen kleinen 
Juwels im Nordwesten 
war ein rundum gelun-
genes Erlebnis. Im Trai-
ningslager auf Mallorca 
haben alle Sportler ihre 
Kondition wieder gut ver-
bessern können. Das wird 
nächstes Jahr bestimmt 
wiederholt.

Lotte Ruiter
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TuS Laufgruppe wieder flott unterwegs…. 

Ergebnisse vom 8. Hoisbütteler Hasenlauf am 21.05.2017 (10 km)  

Läufer Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Matthias Laas 45:35 22. 3. AK M35 
Rainer Brechtel 50:30 46. 1. AK M65 

Ergebnisse vom 70.3 Ironman Triathlon Mallorca am 13.05.2017  

Starter Gesamtzeit - Einzelzeiten Platzierung gesamt Platzierung 
Altersklasse 

Roland 
Schmelz 

5:01:09 (33:30 - 2:44:45 - 
1:36:16) 272. von 3.350 39. 

Stefan 
Schmelz 

5:59:02 (46:20 - 3:11:27 - 
1:53:05) 1.422 von 3.350 44. 

  
Ergebnisse vom Obernhainer Volkslauf

 
am 13.05.2017

 
22.	
  Matthias	
  Laas,	
  2.M	
  35	
  ,	
  47:14,4

	
  
24.	
  Hamid	
  Ahadi,	
  2.MU	
  18,	
  47:43,3

	
  
80.	
  Rainer	
  Brechtel,	
  2.M	
  65,	
  59:27,8

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   	
   	
   	
  
91.	
  Eva	
  Scharf,	
  6.	
  W	
  30,	
  1:03:33,8

	
  
Ergebnis vom 4. Meerlauf um das Zwischenahner Meer am 13.05.2017 (12 km)  

Läufer Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Jan Ruiter 1:07:37 246. von 447 13. AK M60 

Ergebnis vom 8. Barockstadt-Fulda-Triathlon am 07.05.2017  

Starterin Gesamtzeit - Einzelzeiten Platzierung 
gesamt 

Platzierung 
Altersklasse 

Nadine Lange 2:25:00 (17:47 - 1:17:17 - 
47:33) 100. 4. AK 4 

Ergebnisse 15. Weiltalwegmarathon am 23.04.2017  

Marathonläufer 

Läufer Zeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Ulrich Frick 3:54:55 154. von 329 21. AK M55 
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Läufer/in Zeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Roland Schmelz 1:29:15 6. von 400 3. AK M35 
Stefan Schmelz 1:31,46 10. von 400 1. AK M55 
Stephen Voss 1:39:19 24. von 400 2. AK M40 
Kurt Kolo 1:51:43 107. von 400 11. AK M60 
Dirk Volkmar 2:04:42 247. von 400 35. AK M50 
Thomas Götz 2:04:43 248. von 400 36. AK M50 
Ulrich Klingen 2:07:28 267. von 400 23. AK M55 
Roland Stange 2:34:37 384. von 400 31. AK M55 

12 km Strecke 

Läufer/in Zeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Roman Lessmann 0:51:47 12. von 173 1. AK M60 
Kamran Safi 0:57:33 29. von 173 5. AK MJB 
Hamid Ahadi 0:57:40 30. von 173 6. AK MJB 
Paul-Gerhard Moos 0:59:45 37. von 173 1. AK M55 
Rainer Brechtel 1:02:05 44. von 173 3. AK M65 
Raziq Kidri 1:06:27 63. von 173 6. AK M 
Eva Scharf 1:11:04 88. von 173 3. AK W30 

 

 Ergebnis vom Kinzigtal Triathlon am 30.04.2017  

Jedermann Triathlon (500 m Schwimmen - 20 km Rad fahren - 5 km Laufen) 

Starter Gesamtzeit - EInzelzeiten Platzierung 
gesamt 

Platzierung 
Altersklasse 

Stefan 
Schmelz 

1:09:49,67 (12:54,60 - 31:46,43 - 
21:44,47) 72. 8. AK TM55 

Ergebnis vom 32. Hamburg Marathon am 23.04.2017  

Läufer Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung 
Altersklasse 

Ingo Hohnwald 3:21:36 1.742 175. AK M50 

Ergebnis vom 41. Leipzig Marathon am 09.04.2017  

Läuferin Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Heike Voigt 3:51:10 26. von 96 4. AK W45 
	
  

Halbmarathonläufer (22 km) 

Nach dem Zieleinlauf über 12 km am 23.4.17 in Weilburg, 
Eva, Paul und Rainer mit den jungen Geflüchteten.



 Fenster und Türen in Kunststoff, 
Aluminium und Holz

 Hochwertiger Innenausbau

 Unsere Qualität 
hält einfach länger !

Stephan Heinisch
Waldstraße 1
61276 Weilrod
Tel.: 06083-940328
info@schreinerei-heinisch.de
www.schreinerei-heinisch.de

Anzeige 185x129 06.12.indd   1 06.06.2012   21:34:13
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Silbermedaille für Heike Voigt
Flott zur Sache ging es beim Halbmarathon in 
Mörfelden, der mit rund 330 Startern eine gute 
Resonanz hatte. Das Rennen auf dem flachen und 
bestenlistenfähigen Kurs gewann Demeke Wosene 
(LG Rüsselsheim/Altersklasse M-20) in starken 
1:09:02 Stunden ganz sicher vor Janek Taplan (LG 
Bingen/1. M-30), der 1:17:17 Stunden unterwegs 
war. Der Bad Homburger Frank Zimmer (Skills 04 
Frankfurt/18. Gesamtwertung) lief nach 1:24:25 
Stunden über die Ziellinie und holte sich damit 

„Bronze“ in der stark besetzten Altersklasse M-50. 
Dr. Reinhard Göbel (MTV Kronberg) hatte es nach 
2:01:33 Stunden (17. M-60) geschafft und Sven 
Wehser (aus Bad Homburg) war am Ende 2:01:57 
Stunden (25. M-40) unterwegs. Im Feld der Frauen 
gefiel aus lokaler Sicht Heike Voigt. Die Langstreck-
lerin im Trikot des TuS Weilnau spulte die 21,1 Ki-
lometer in 1:41:53 Stunden ab, was mit „Silber“ in 
der Altersklasse W-45 honoriert wurde.

Herzlichen Glückwunsch!

FSG schafft Klassenerhalt am letzten Spieltag nach 
einer rasanten Aufholjagd bei lediglich nur zwei 
Niederlagen 2017…und…wird noch beste Mann-
schaft im Hintertaunus!

FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach – 
SGK Bad Homburg.
Ein hochverdienter Sieg der FSG, die nach Chancen 
durch Yücel Demiröz, Louis Presle und Yannik Diet-
rich völlig überraschend durch Cüneyt Yalcin ins 
Hintertreffen geriet (25.). Doch nach Flanke von 
Presle glich Sascha Weldert per Seitfallzieher(40.) 
aus. Nach einer Ampelkarte für René Zschieschang 

sorgte Schwieder 20 Minuten später für das umju-
belte 2:1 und den Klassenerhalt.
FSG Weilnau/W./S.: Rühl; D. Dietrich, Kaul, Stock-
bauer, Eder, Presle, Demiröz, Schäfer, Y. Dietrich, 
Weldert, Hofmann (Gellrich, Heilhecker, Schwieder).

Saison 2016/17 Abschlußtabelle:
1. FSV Friedrichsdorf*	 30 26 2 2   112:42	 79
2. FV Stierstadt*	 30 20 3 7     85:51	 60
3. SGK Bad Homburg	 30 16 3 11   81:63	 51
4. DJK Bad Homburg	 30 13 5 12   71:70	 44
5. Eintr. Oberursel	 30 12 7 11   68:57	 43
6. Teut. Köppern	 30 11 9 10   70:57	 42
7. SF Friedrichsdorf	 30 11 6 13   69:80	 39
8. EFC Kronberg	 30 11 6 13   68:51	 39
9. FSG Weilnau/W/S	 30 10 8 12   53:69	 38
10. Usinger TSG II	 30 11 4 15   45:67	 37
11. FC Neu-Anspach II	 30 10 7 13   53:66	 37
12. SG Oberhöchstadt	 30 11 3 16   54:69	 36
13. FC Weißkirchen	 30 10 6 14  79:105	36
14. SpVgg 05/99 Bomber	 30 10 4 16   59:77	 34
15. FC Mammolshain	 30 9 6 15     49:55	 33
16. SG Wehrh./Pfaffenwiesb.	30 6 7 17     49:86	 25

JSG Merzhausen
Die erste Saison der neugegründeten JSG Merz-
hausen wurde am letzten Wochenende beendet. 
Die einzelnen Jugendmannschaften von G- bis D-
Jugend und der B-Jugend konnten eher durchwach-
sene Ergebnisse verzeichnen.

Erwähnenswert ist, dass mit dem Trainerwechsel 
in der B-Jugend, eine Verbesserung der Ergebnisse 
erkennbar war. Im letzten Spiel der B-Jugend wur-
den wir von der Usinger TSG nur knapp mit 3:2 ge-
schlagen. Bei der D-Jugend konnten wir die guten 
Ergebnisse in der Saisonmitte nicht halten und be-
endeten diese auf dem 8. Tabellenplatz. Die beiden 
E-Jugendmannschaften belegten in der Abschluss-

Tabelle jeweils den 11. Platz. Bei der E1 bekamen 
wir Unterstützung von unserem Jugendkoordina-
tor Gerhard Müller. Dieser betreute zusammen mit 
C. Wick ab der Rückrunde die Jungs der E1.

Die Jugendmannschaft der F1 spielte außerhalb 
der Konkurrenz in der Fairplay-Liga und konn-
te zum Saisonende ihren ersten Sieg einfahren. 
BW Schneidhain wurde hier mit 2:1 geschlagen.                     
Es wird nach wie vor noch der eine oder andere Be-
treuer für die G-Jugend gesucht. Wer Lust hat mit 
den kleinsten 1x pro Woche zu trainieren, der kann 
sich gerne unter jugendleiter@jsg-merzhausen.de 
melden.

FB
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Neuwahlen in der Gymnastikabteilung
Am 20. März 2017 wurde bei einer außerordent-
lichen  Abteilungsversammlung, an der sehr viele 
Mitglieder teilnahmen, eine neue Abteilungslei-
tung gewählt. Nach dem Rücktritt von  Waltraud 
Illig und Wolfgang Heberling, stellte sich Sylvia 
Knickmann als Kandidatin zur Wahl. Sylvia Knick-
mann wurde von der Abteilungsversammlung 
ohne Gegenstimme zur Abteilungsleiterin Gym-
nastik gewählt. Kassiererin bleibt weiterhin Silke 
Zimmermann. 

Beide werden im Orga Team unterstützt von An-
drea Brumme, Ingrid Heberling und Heike Voigt. 

Seit die FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach im Jahr 
2017 in der Fußball-Kreisoberliga Hochtaunus mit in-
zwischen 13 von 15 möglichen Punkten von Erfolg zu 
Erfolg eilt, wurde er immer wieder ins kalte Wasser 
geworfen. René Stockbauer, unser „Sportler der Wo-
che“, war das Faustpfand von der Bank. Er half mit, ei-
nen Vorsprung zu halten und den Sieg über die Zeit zu 
bringen. Mit großem Einsatzwillen und Herzblut für 
seinen Verein verkörpert der Führungsspieler jene Tu-
genden der FSG, mit denen der Klassenerhalt erreicht 
werden soll. Eigentlich dürfte der in Erfurt geborene, 
seit dem zehnten Lebensjahr beim TuS Steinfisch-
bach verwurzelte, 1,84 Meter große Abwehrrecke gar 
nicht auf dem Fußballplatz stehen. Denn der 28-Jäh-
rige laboriert seit zehn Jahren an einem Knorpelscha-
den. Der Vollblutfußballer, der nach erfolgreichem 
Abschluss des Studiums der Elektrotechnik im ver-
gangenen Jahr als Management-Vertriebsingenieur 
arbeitet, kehrte dem runden Leder aber nicht den Rü-
cken, sondern trägt mit Begeisterung das FSG-Trikot. 
„Das ist meine zweite Karriere,“ sagt der Akademiker, 
der nach dem Rücktritt von Jörg Grußbach als des-
sen Nachfolger als Libero beziehungsweise seit 2016 
als Herzstück der Viererkette agiert. Seine Mitspieler 
hatten sich für ihn starkgemacht („Der Stocki soll das 
machen“) und der Allrounder, der auch schon linker 
Verteidiger oder auf der Sechser-Position gespielt hat, 
stellte sich selbstverständlich dahin, wo er gebraucht 
wurde. Das richtige Timing im Zweikampf, die gute 
Antizipation, wohin sich das Spiel verlagert, sowie die 
nötige Ruhe am Ball zeichnen den robusten Links-
füßler aus. Ohne Schnörkel, effektiv und mit unbän-
digem Willen ist er auf dem Platz unterwegs. „Er weiß, 
was er kann und ist ein charakterlich einwandfreier, 
klassischer Führungsspieler“, umschreibt Trainer Ingo 
Wassum die Qualitäten des Spielers, der immer und 
unter allen Umständen der Mannschaft helfen will. 

Insofern hat der Coach größten Respekt vor der 
mannschaftsdienlichen Haltung seines Schützlings, 
sich immer wieder auch von der Bank aus zur Verfü-
gung zu stellen, wenn aus Gesundheitsgründen sein 
Einsatz über 90 Minuten nicht möglich ist. „Er denkt 
mit“, schätzt der Übungsleiter Erfahrung und Team-
geist des gestandenen Routiniers, der auch mal da-
zwischenhaut und insofern eine ideale Ergänzung zu 
den spielerischen Typen in der FSG-Viererkette ist. An 
der Seite der gelernten Stürmer Martin Kaul und Yü-
cel Demiröz, dem klassischen Zehner Jochen Schäfer 
oder zuletzt Yannik Dietrich ist Stockbauer in dieser 
Saison die einzige Defensivkonstante in einer auf-
grund von Personalnot und kleinem Kader ständig im 
Improvisationsmodus befindlichen Abwehrreihe. „Ich 
passe mich gut an“, umschreibt der „ruhige Pol“ die 
Herkulesaufgabe, trotz ständiger Rotation in der De-
ckung und eigener Kurzeinsätze den bestmöglichen 
Beitrag zu leisten. „Wir bringen die PS wieder auf die 
Straße“, sieht Stockbauer im ungebrochenen Zusam-
menhalt und zurückgewonnener Konstanz die Gründe 
für den bisherigen Erfolg im Jahr 2017. Sein größter 
Wunsch bleibt die Rückgewinnung der Gesundheit, 
mit der er beschwerdefrei trainieren und Fußball spie-
len möchte. Fit zu sein für den Heimatverein und ei-
gene Fußballfähigkeiten bestmöglich auszuschöpfen, 
sind die Ziele des Fans von Borussia Dortmund, der 
hochtrabende Phrasen wie „Fußball ist mein Leben“ 
allerdings kategorisch ablehnt. Stattdessen sucht er 
nüchtern und gedanklich klar Chancen und verfolgt 
seine Ziele. Dass dabei immer auch die FSG Weilnau/
Weilrod/Steinfischbach eine wesentliche Rolle spielt, 
verdeutlicht die Erinnerung unseres „Sportlers der 
Woche“ an den 27. Oktober 2007 und den 10:0-Sieg 
gegen TuS Eschbach: „Da habe ich am Kerbsamstag 
ein Tor gemacht sowie zwei vorbereitet und nach 
dem Spiel hat uns die Kerb gehört.“

Voller Einsatz für die FSG
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- Heizungsbau - Sanierung sowie - Optimierung
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